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Aus Pforzheim
Die Garcferohe/rau

Still und unauffällig fließt ihr Leben dahin
bis zu jenem dramatischen Augenblick, da eine,
entfeffelte Menge von Hut-Inhabern und Mantel -
Besitzern, noch die letzten Worte oder Klänge er¬
habener Kunst in den Ohren, plötzlich in die grelle
Wirklichkeit zurückgeriffen, durchIveitgeöffnete Türen
auf sie losstürmt.

Die Temperamente, der Menschen sind im all¬
gemeinen verschieden, doch der Garderobefrau gegen¬
über scheinen plötzlich alle gleich : zügellos und voller
Ungeduld . Ellenbogen , Hände und Füße arbeiten
rücksichtslos rudernd den Schranken entgegen , die
ihre Besitzer von ihrer Kleidung trennen. Eine
Herde von griffbereiten Händen streckt sich kleider¬
gierig, mantellüstern über die Rampe . Die Gar¬
derobefrau steht ganz allein in der Brandung.
Flink und dienstbereit ist sie ; aber was von ihr ge¬
fordert wird, ist zuviel . Hin und her , bald nach
links, bald nach rechts, bald zur Mitte flitzt die
mttmnMimMxminiiniuimiwimMimmnm niiiiiiiiiniHiimimmiimiiiiiiiimiiinimtnniiiniM
Zur Ganstraßensa m m 1ung

Volksgemeinschaft ist nnr ein leeres
Wort , wenn sie nicht praktisch geübt wird . Wir be¬
weisen unsere Zagehörigkeit zar Volksgemeinschaft ,
indem wir der Ganstraßensammlnng za einem gros¬
sen Erfolg verhelfen .
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kleine Frau . Ist sie links, wächst der Unwille rechts
und in der Mitte zum Donnergrollen; ist sie rechts,
ist man links und in der Mitte geneigt , ihr jede
Berufseignung abzusprechen. Ist sie in der Mitte,
überschlagen sich Rechts und Links in wütenden An¬
griffen, in offenen Zweifeln an ihrem Gerechtig¬
keitssinn .

Allen Kundgebungen dieses dramatisch zugespitz-
ten Augenblicks gegenüber — mitunter dramatischer
als -olles auf der Bühne Erlebte —, allem Aufwand
von Stimmkraft , von Anfeindungen , Ironie und
grobem Geschütz setzt sie dieselbe ausgeglichene Zu¬
rückhaltung entgegen . Ihr Gerechtigkeitssinn ist der
einzige ruhende Pol im Gewühl der Stimmen und
Menschen.

In diesem Augenblick wächst sie über sich selbst
hinaus . Drei Akte hindurch saß sie still und beschau¬
lich hinter ihrem Strickstrumpf . Der Beschaulichkeit
folgte ein aufregender Schluß . Es ist ein Stück,
das nach dem letzten Vorhang seinem dramatischen
Höhepunkt zueilt, dies Stück mit der einsamen
Garderobefrau und dem hundertfältigen Chor einer
kleidungsdurstigen Maste . R. D.

Jeder Quadratmeter Boden muH bebaut werden !
Aufruf des Gauleifers zur Kriegsgärtenaktion 1943

NorGorFrühlins

Staatssekretär Backe hat am 29 . November ’ 1942
in Posen in seiner an das deutsche Landvolk gerich¬
teten Rede klar herausgestellt , daß die Erzeugungs¬
schlacht in Deutschland weitergehen muß . Die Ver¬
besserung der Ernährungslage , die der Osten dank
unserem Aufbau bietet , darf nicht durch einen
Rückgang der Erzeugung im eigenen Gebiet wieder
in Frage gestellt werden .

Das gesamte Landvolk in Baden und
im Elsaß fordere ich deshalb auf , auch im kom¬
menden Jahr in unermüdlicher Arbeit die Ernährung
des Volkes sicherzustellen . Die Grundparole für die
Führung der landwirtschaftlichen Betriebe heißt :

Mehr erzeugen und das Erzeugte
sparsamer verwerten !

Aber auch die übrige Bevölkerung kann und
muß in diesem Kampf um die Ernährungssicherung
mithelfen . Kein Quadratmeter Boden , der Ertrag
liefern kann , darf ungenutzt liegen bleiben . Die
kleinste Menge Kartoffeln , Gemüse , Gewürzkräuter ,
Beeren und Obst , die zusätzlich erzeugt wird , bringt
uns dem Ziel der Ernährungsfreiheit näher . Die
Klein - und Kriegsgärtenaktion des vergangenen Jah¬

res hat ein erfreuliches Ergebnis erbracht . 19 900
Kriegsgärten , davon 6000 im Elsaß , konnten im Gau
neu angelegt werden . Es können und müssen aber ,
wie besonders die Zahlen für das Elsaß zeigen , die
Gärten , Zier - und Vorgärten , Bau -
und Sportplätze , sowie das entbehrliche In¬
dustriegelände noch stärker genutzt werden , damit
jede Familie in den Genuß zusätzlich selbsterzeugter
Nahrungsmittel kommt .

Partei , Staat und Reichsnährstand sind dem Land¬
volk und den Kleingärtnern bei der Zielsetzung und
Erreichung des Zieles „Noch bessere Ernährung
durch Mehrerzeugung “ behilflich und unterstützen
sie durch Erschließung weiteren Gartenlandes und
durch sachverständige Beratung . Für die Bereitstel¬
lung von Sämereien , Setzlingen und Düngemitteln
ist ebenfalls Sorge getragen .

Arbeitet nun tatkräftig Mit. Auf die Mitarbeit
aller kommt es an . Ihr helft damit dem ganzen
Volk . Mehr produzieren heißt , den Feind schlagen !

gez . Robert Wagner ,
Gauleiter und Reichsstatthalter in Baden >
und Chef der Zivilverwaltung im Elsaß . *

Es soll Leute geben, die seit acht Tagen den Vor»
Bor-Frühling geruchsweife in der Nase spazieren
führen. Wenn die sich nur nicht schwer täuschen!
Manch einer verwechselt feinen Schnupfen mit Früb-
lingsgefühlen . . . Immerhin ereignen sich auffällige
Dinge, die dem Beobachter des täglichen Geschehens

PulvermNers Gasbaöeosen streikt
Herr Pulvermüller hat zwar das Pulver nicht

erfunden, er ist aber eine ziemlich explosive Natur ,
womit er seinem Namen also doch in gewisser Hin¬
sicht Ehre macht. Daß Herr Pulvermüller unbescha¬
det dessen ein gewissenhafter , rechtschaffener Mann
ist, hat sich erst neulich wieder bei besonderem An¬
laß einwandfrei erwiesen .

Der Gasbadeofen wars , der ihm zu schaffen
machte. Drei Tage nacheinander . Heiligkreuzhimmel¬
donnerwetterschockschwere Not herrschte in seinem
Hause , da es nicht gelingen wollte , ein einigermaßen
anständig warmes Bad für die Familie ' Pulver¬müller zu richten. Der Haushaltungsvorstand
fluchte. Und fluchend behalf er sich selbst mit einer

Sülif Sahre „Staube und Schönheit "
Vor ö Jahren hat 'Reichsleiter Baldur von

Schirach £>ct% BDM - Werk „Glaube und ' Schönheit "
ins Leben gerufen , das die 18- bis 21jährigen Mä¬
del ihrer Art und Neigung entsprechend zusammen¬
faßt und zur ' gemeinschaftsgebundenen Persön¬
lichkeit erzieht . Aus diesem Anlaß führt das
BDM - Werk „Glaube und Schönheit " in
diesen Tagen eine Werbewoche durch, die fol¬
gende Veranstaltungen umfaßt : Montag, 18 . ' Ja¬nuar , Singen im Trudpert - Lazarett , Mittwoch ,
20. Januar , Gemeinschaftsabend in der Staat ! .
Meisterschule mit Farblichtbildvortrag von Frau
Medizinalrat Dr . Lang, Freitag , 22 . Januar , Werk¬
singen in dhr Mittagspause, Somstag , 23. Januar ,
Lazarettcinsatz im Monbachtal .

AuM-liirgslaufkarte -er §3
Beginn mit dem Gebnrtsjahrgang 1928

. Wie der Jugendführer des Deutschen Reiches « itteilt ,wird im Einvernehmen mit dem Oberkommando der Wehr¬
macht die Ausbildungslaufkarte der Hitlerjugend einge»
führt . Sie enthält Angaben über Art und Stand der Aus-
bildung in Leibesübungen und Wehrertüchti¬
gung . Damit dient sie gleichzeitig auch zur Unterrichtung
bei der Musterung und Untersuchung der Freiwilligen , z . B.
als Unterlage zur Bestimmung des Wehrmachtteils bezw .der Waffengattung , für die der Hitlerjunge vorgebildetworden ist . Ab 1 . April 1943 hat jeder Jügendliche — be -
ginnend mit dem Geburtsjahrgang 1926 —, der eine Auf¬
forderung zur Musterung oder Freiwilligen -Untersuchung
erhält oder aus der Zugenddienstpflicht entlasten wird , bei
der Standortführung der Hitlerjugend die Ausstellung der
fAusbildungslaufkarte persönlich zu beantragen .

1 Kilogramm Aepfcl für Kinder bis 14 Jahre
, In der laufenden 45. Versorgungsperiode erhal¬ten sämtliche Kinder bis zum vollendeten 14. Le¬
bensjahr eine einmalige Sonderzuteilung von einem
Kilogramm Aepfel. Die Verteilung der Aepfel, die
nur an die Kinder im Stadtgebiet Pforzheim er¬
folgt, wird in einer heutigen amtlichen Bekannt¬
machung mitgeteilt.

Immer noch Neues aus Altem '
Zm vierten Kriegsjahr mag es unseren Hausfrauen und

Mädeln schon manchmal ein bißchen Kopfzerbrechen kosten,
um ein benötigtes Kleidungsstück aus vorhandenem altem
Material herzustellen oder ein abgetragenes jo aufzuarbei¬
ten , daß es wieder tragbar und hübsch aussieht. Hierbei
helfen in allen Fällen die Kurse der Abteilung Volkswirt¬
schaft — Hauswirtschaft der NS -Frauenschaft — Deutsches
Frauenwerk , die jetzt wieder beginnen. Diese Kurse bieten
Frauen und Mädchen jeden Alters Gelegenheit, sich ihre
Frühjahrs - und EommerNeidung neu und hübsch herzu¬
richten Näheres in der heutigen Anzeige.

** Der Asienforscher Walter Stötzuer spricht am Montag,
13. Januar , im Melanchthonhaus auf Veranlassung des
Deutschen Volksbildungswerks über den Fernen Osten und
Europas Zukunft Besonders beleuchtet wird Japans bei¬
spielloser Aufschwung, keine politischen Methoden und seine
Geschichte der letzten 89 Jahre .

** Frau Kath . Kuhn, Theaterstraße 6 , feiert heute ihren
83. Geburtstag. Wir wünschen der alten Anzeigcrleserin,
die noch regen Anteil an den Geschehnissen nimmt , weiter¬
hin einen schönen Lebensabend.

Pforzheimer Stadttheater
Heute für KdF „M adame Butterfly " . Am Sonn -

tagnachmittag geschloffene Vorstellung Gerhart Hauptmanns
Drama „Michael Kramer " ; abends (19 Uhr) Nico
Dostals Operette „E l i o i a". Für Montag -A -Miete „M a »
dame Butterfly ".

Pulvermüllers nugedackste ZpröLImgs
(Archivbild .)

lauwarmen Dusche, unter der der Seifenschaum zu
seiner körperlichen Reinigung dampfte und spritzte
und sein Unmut sich abkühlte — aber der Schar
seiner ungebadeten Sprößlinge war damit nicht ge¬
dient. Pulvermüller ging deshalb der Sache mit
dem Gasbadeofen weiter nach .

Der Badeofen war aber nicht schuld : und der
Gasmann , der dieser Tage gerade ins Haus kam ,
belehrte und beruhigte den Zweifler darüber, daß
der Gasdruck immer gleichmäßig stark
ins Haus ' geliefert und keineswegs zu bestimmten
Stunden des Tages gedrosselt werde.

Pulvermüller schüttelte die Mähne, die sich
jedesmal von neuem sträubte , wenn er .sich dem
Gasbadeofen näherte. Schließlich regte sich auch
sein Gewissen : Denn nie und nimmer ließ es sich
mit der kriegswichtigen Gassparaktion in Einklang
bringen, wenn bei Pulvermüllers mehrmals in der
Woche halbestundenweise zwei Dutzend Gasflam¬
men im Badeofen brannten , ohne daß ein ge¬
brauchsfertiges Wannenbad bei solchen . „Experi¬
menten " zustande kam. Nein , das war nichts nach
Pulvermüllers Geschmack und Verantwortungs¬
gefühl , was zu seiner echten Ehre gesagt seil

Kurz entschlossen läutete er beim „Anzeiger " an,
der es ja wissen mutzte, was Pulvermüller fraglich
erschien: Ob vielleicht ein warmes Bad zuhause
verboten sei . Man verneinte dies . So , und nun
legte Pülvermüller los . Der Gasbadeofen und die
lauwarme Dusche, die ungebadeten Kinder und die
Gassparaktion — das alles prasselte und wirbelte
dem aufmerksam lauschenden Schriftleiter um die
Ohren. Als Pulvermüller geendet hatte, wurde ihm
folgende Auskunft zuteil, die vermutlich auch weitere
„in Not geratene" Leserkreise interessiert:

Es ist in der Tat so, daß der Gasdruck in
Pforzheim ohne Unterschied gleichbleibend und aus¬
reichend für den Bedars der Verbraucher abgestimmt
ist. Unterschiedlich ist — neben der Verbrauchs¬
abnahme selbstverständlich — hin und wieder der
Heizwert des Gases . Daß die Gasqualität
schwankt , hat kriegsbedingte Ursachen, denen auch
bei genauester technischer Ueberwachung im Gaswerk
nicht begegnet werden kann . Klagen hierüber ans
Berbraucherkreisen sind bis jetzt so gut wie nicht
bekannt geworden . Was nun die Inbetriebnahme
von Gasbadeöfenbetrifft , so muß auch hier in erster
Linie auf die Pflicht jedes einzelnen zur Sparsam¬
keit hingewiesen werden . Ferner empfiehlt es sich ,
in den Tages st unden der stärksten Gas¬
abnahme , nämlich vormittags von 9 bis 12
Uhr und abends von 18 bis 20 Uhr , einen zu¬
sätzlichen Verbrauch eben durch den Gasbadeofen
zu vermeiden . In den übrigen Zeiten wird es nor¬
malerweise keine Schwierigkeit machen, ein lvarmes
Wannenbad zu bereiten. Besonders die höher ge¬
legenen Stadtteile haben fast ständig überschüssigen
Gasdruck . Wo trotz allem der Gasbadeofen im ein¬
zelnen Haushalt , wie bei Pulvermüllers , streiken
sollte, wende man sich vertrauensvoll unmittelbar
an das Gaswerk, das Abhilfe zu schaffen verspricht.Mit diesen Hinweisen dürfte allen Volksgenossen
geholfen sein, die in jüngster Zeit vielleicht mit
thuem Gasbadeofen nicht fertig geworden sind .

zu denken geben. In den Anlagen sah man gestern'
die „Friseure" der städtischen Gartenbauverwaltung
bei der Arbeit , wie nebenstehend abgebildet . Wie
will man diese Tätigkeit anders benennen als
,.F rüh j ah rsp u tz

" ? Also doch ! ? — Uns scheint,
daß die Stadtgärtnerei damit mindestens zwei Mo¬nate früher als sonst dran ist . Ganz ohne Ur¬
sache ist diese Eile ja wohl kaum. Auch der Kater, der
heute nacht unter meinem Fenster stundenlangmiaute und maunzte, daß sich seine verliebte
Stimme schier überschlug, wird um den Grund sei¬ner vorzeitigen Frühlingsgefühle sicherlich genaue -
stens Bescheid wissen. Nur wir Menschen kennen uns
nie aus . . . - -eu-

Lohnt es noch . Aechtswahrer ;u weröen?
Reichsminister Dr . Thicrack wendet sich mit

einem Aufruf an den Nachwuchs der Rechtswahrer -
Berufe, worin er hervorhcbt , daß der Auftrag des
Führers zum Aufbau einer starken nationalsoziali¬
stischen Rechtspflege- zugleich ein Aufruf an die
Jugend war , die sich zum Rechtswahrer berufen
fühlt, an diesem gewaltigen Ausbauwerk mitzu¬arbeiten.

„Viele von euch"
, so sagt der Minister, „waren

gerade im Begriffe , ihr Rechtsstudium zu beginnen ,
manche standen mitten drin , einige hatten ihre erste
Staatsprüfung , bestanden , als sie zu den Fahnen
gerufen wurden. Alle bewegt seitdem der Gedanke :
Wie sieht unsere berufliche Zukunft aus ? Hat der
Rechtswahrerberuf nicht sehr an Achtung und Be¬
deutung verloren? Wird man uns , wenn wir
dennoch dabei bleiben , später überhaupt noch ge¬
brauchen können ? Die Richterzahl soll stark ver¬
mindert werden ? Lohnt die lange Ausbildungs¬
zeit ? Werden wir nicht viel zu alt ? Können wir
rechtzeitig eine Familie gründen? Ist es nicht
bester, sich beizeiten nach einem anderen Beruf um¬

zusehen ? " Diese Gedanken seien ebenso natürlich
wie selbstverständlich, die darin bekundeten Sorgen
aber nicht begründet. Wer heule mit Lust und Liebe
Rechtswahrer wird, braucht um seine Zukunft nicht
zu bangen . Die Aufgaben , die den Rcchtsmahrern
künftig gestellt sind, seien gewaltig. Das Deutsche
Reich könne nur von dem (Acdanken des Rechts und
der Gerechtigkeit getragen werden . Die Neuordnung
Europas durch die Führungsmächte könne nur auf
derselben Rechtsidee beruhen . Die große Re¬
form unserer Gesetze , die erst nach dem
Kriege in vollem Ilmfange einsetzen kann , solle das
Leben unseres Volkes 'wieder nach den ewigen , eher¬
nen Gesetzen des Deutschtums ausrichten. Für den
Rechtswährer ergäben sich damit Berufsaufgaben
von einer derartigen Mannigfaltigkeit, daß künftig
jede Kraft gebraucht werde . In der Wirtschaftoder Verivaltung, überall werde der Rechtswahrermit offenen Armen empfangen werden . Die erfor¬
derlichen Maßnahmen, den Weg zum Rechtswahrer
zu ebnen und zu erleichtern und auch finanziell zu
sichern, würden schon jetzt sestgestellt.

Eintragung sofort vernehmen !
Nach der zweiten Lohnabzugsverordnung sind — wie

gemeldet — in der Invalidenversicherung ab 29 . Juni 1942und in der Angestelltenversicherung ab 1. Juli 1942 für
, versicherungspflichtige Gefolgschaftsmitglieder regelmäßigkeine Beitragsmarken mehr zu verwenden. Dafür hat der

Arbeitgeber , da für die spätere Feststellung der Renten -
leistungen die Bcschäftigungszeiten und die Höhe der be-
zahlten Beiträge nachgewiesen werden müssen , eine Be -
sch e i n i g u n g auszustellen. In diese sind nach Beendigungdes Beschaftigungsverhältnistes , spätestens aber nach Ablaufdes Kalenderjahres einzutragen :

1. Die Zeit , in der der Arbeitgeber den Versichertenin diesem Kalenderjahr beschäftigt hat ;2. der gesamte Entgelt , den der Versicherte in dieser
Zeit von dem Arbeitgeber erhalten hat .Alle Arbeitgeber haben daher nach dem 31. Dezember1942 diese Eintragungen vorzunehmen. Um den vorzeitigen
Umtausch der Karten alten Musters zu vermeiden, habendie Bescheinigungen, soweit nicht bereits neue Karten aus -
gestellt sind , auf besonderen Einlagezetteln zu erfolgen, die
bei den Ausgabestellen (Polizeibehörden , Krankenkassen ,usw.) erhältlich sind . Die alten Karten dürfen vor Ablaufder gesetzlichen Umtauschfrist von drei Jahren erst umge¬tauscht werden, wenn auf dem Einlagezettcl für Eintragun¬
gen kein Raum mehr ist . Die Eintragungen sind um¬
gehend nach dem Jahresbeginn vorzunehmen, damit den Ver.
sicherten keine Nachteile entstehen.

Die ärztliche Ausbildung
Der Reichsinnenminister .chat eine weitere Aenderungs-

Verordnung zur Bestallungsordnung für Aerzte erlassen, dis
für die Studierenden einige Erleichterungen und damit zu¬
gleich eine Beschleunigung der Ausbildung
bringt . Die praktische Ausbildung besteht nach den bisheri¬
gen Bestimmungen aus einem sechsmonatige» ' Kranken-
pflegedicnst, einem sechswöchigen Fabrik - oder Landdienstund einer sechsmonatigen Tätigkeit als Famulus . Der
Krankenpflegedienst wird durch die neue Verordnung aufvier Monate beschränkt ; er muß auch nicht mehr vor Be¬
ginn des Studiums abgcleistet werden, es können auch dis
Ferien dazu verwendet werden. Der Fabrik - und Land-
dienst muß nicht in den Fabriken oder auf dem Lande ab¬
geleistet werden, sondern es sind dazu künftig auch Ein¬
richtungen und Betriebe zugelaffen, die . dem Gesundheits¬
wesen unmittelbar oder mittelbar dienen. Schließlich bringtdie Verordnung eine Acnderung der Bewertungsbestimmun -
gen bei der Prüfung . Zu den drei Hauptfächern: Innere
Medizin , Ehirurgie und Frauenheilkunde , die besonders
hoch bewertet werden, tritt jetzt auch die Kinderheilkundeals Hauptfach.

\ Für Tapferkeit vor bem Feinde
I . Ersingen, 14 . Jan . Feldwebel Robert Wahl

wurde im Osten mit dem EK 1 . Klaffe ausgezeich¬net.
s . Hamberg , 14 . Jan . Gefreiter Franz Enghofecwurde mit dem EK II ausgezeichnet.
u . Ittersbach , 14 . Jan . In treuer Pflichterfül¬

lung fürs Vaterland starb an der Ostfront Unter¬
offizier Friedrich Dammbach den Heldentod. Dis
Gemeinde verliert in dem Gefallenen ihren lang¬
jährigen Forstwart. — Einer schweren Verwun¬
dung erlag Gefreiter Emil Kern von hier im Alter
von 22 Jahren .

It . Sulzfesid, 14: Jan . Im Osten ist Soldat Her¬mann Maier den Heldentod gestorben.

16. 1 . 43.

lmGMwarrmBrett
DerKreisleiter .

Am Mittwoch , 20. Januar, 18 Uhr, findet im Bürgersaal
des Rathauses eine Politifche-Leiter -Taguna statt , an der
die Ortsgrupenleiter, Kreisanztsleiter, Führer der Glie¬
derungen und Ortsgrnppenpropagandaleitcr teilzunehmen
haben .
EA der RHDAP.

Sturm 2/172: Sonntag 7.49 Uhr Rsuchlinplatz SA - und
Wehrmänner . Karte , Marschkompaß, Bleistift , Meldcblock !
(Wehrmänner : wetterfeste Kleidung. ) — Sturm 3 : Sonntag
7 .45 Uhr Reuchlinplatz . Brotbeutel, Schreibzeug , Meldeblock,Karte und Marschkompaß. — Sturm 4 : Sonntag 7.45 Uhr
Reuchlinplatz. • Brotbeutel , Karte , Schreibzeug, Marsch¬
kompaß . — Sturm Pi : Sonntag 7.45 Uhr Reuchlinplatz
( nicht SA -Sportplatz ) .
Hitler-Jugend.

K.-Bannführer: Am Vortrag „Der Ferne Osten — Euro¬
pas Zukunft" nehmen die HI . und DI -Führer teil . Jede
Einheit stellt 15 Mann . Eintritt frei . — An der Film¬
vorführung am Sonntag 8 .30 Uhr im Lili haben Flieger -HI ,
Motor -HI sowie die 14jährigen geschienen teilzunehmcn.
Von den übrigen Einheiten je 10 Jg . Eintritt 20 Pfg . —
Muriue-Gef . 1 : Morgen 9 Uhr Bootsplatz ( Uniform ) . —
Flieger-Gef. 1 : 13.20 Uhr Reuchlinplatz Gef . einschl. Funker .

Jungvolk. Fähnl. 6 „ Porck" : 14.30 Uhr Osterfeldplatz . —
Fähnl . 7 „Blücher" : 14.40 Uhr Platz der SA . — Fähnl . 8
„Florian Geyer" : 14.30 Uhr Saalbau . — Fähnl . 10 „ Derff-

linger " : 15 Uhr Horst -Wessel -Platz (Duckenberg : 15 Uhr
Heim ) . — Fähnl . 13 „Eeydlitz " : 14.30 Uhr A . Hi . —
Fähnl . 14 „Deffauer" : 14.30 Uhr vor der Adolf-Hitler-
Schule . — Führcr -Ausbildungs -Fähnl . : 15 Uhr Platz der SA.
— Iungbannfanfarenjug : 14.45 Uhr „Eauhof " (mit Instru¬menten) .

Bannmädelführerin : IM -Gr . 13 : 13 Uhr Pfälzerplatz . —
M .-Ring I (Vorstadt ) : Sonntag 9.30 Uhr Elektroschan;
Ringappell . ^

Bannfachwartin Turnen : Sämtl . BDM -Gruppen -Sport -
wartinnen mit 2—3 geeigneten Mädeln ( mit Turnzeug )
Montag 18.30 Uhr in der Halle des TB 34.
RS -Fraue »schast . — Deutsches Frauenwerk .

Ortsgruppe Wcststadt : Heimabend Dienstag 19 .30 Uhrim Gefolgschaftsraum der Fa . Förster , Westliche 85. —•
Bohrain: Mittwoch 20 Uhr Gemeinschaftsabend im „Bür¬
gerhof" .

_ g. Ealmbach , 15. Jan . Am Sonntag feiern ProkuristKörner und seine Ehefrau im Kreise ihrer Familie goldene
Hochzeit . Herr Körner ist heute noch berufstätig . Wir wün¬
schen dem Jubelpaar alles Gute zum Lebensabend.

It. Bahnbrücken, 14. Jan / Im abgelaufenen Jahr 1942
verzsichnete das Standesamt vier Geburten , zwei Sterbe¬
fälle und eine Eheschließung.

^ erdunkcCe
Heute abend von 18.00 Uhr
bis morgen früb 7.40 Uhr

Sporlamt „Kraft durch Freude".
Samstag : 19.30—21 Uhr : Schwimmen für Männer- und

Frauen im Stadtbad .
Deutsches Rotes Kreuz .

Bereitschaft (« .) Pforzheim 1 : Dienstag 19 Uhr Führer -
und Unterführer -Besprechung im Dienftzimmer. Sonntag ,
24. 1 ., Hebung der ganz«: Bereitschaft (9 Uhr Theaterplatz) .

Rundfunk am Samstag :
Reichsprogramm . 16 —18 Uhr : „Froher Klang

von, Elbestkand" . Zeitgenössische Unterhaltung . — 18 bis
18.15 Uhr : Politische Hörfzene. — 18.30—19 Uhr : Der Zeit¬
spiegel. — 19 .20—19.35 Uhr : Frontberichte . — 19 .45 bis
20 Uhr : Hans Fritzschc spricht . — 20.15—21 Uhr : Beschwingte
Unterhaltung . —• 21—21 .30 Uhr : Die lustige halbe Stunde
zum Wochenende . — 21 .30—22 Uhr : Das deutsche Tanz- und
Unterhaltungsorchester. — 22 .20—22 .30 Uhr : Sportnach¬
richten.

Deutschlandsender . 17.10—18 .30 Uhr : Konzert-
mnsik von Mozart, , Kurt Strom , Künneke . — 20.15 bis
22 Uhr : Aus Oper und Konzert.

Rundfunk am Sonntag :
Reichsprogramm . 9—10 Uhr : „Unser Schatz-

kästlein ". — 10.15—11 Uhr : Politische Sendung . — 14.30
bis 15 Uhr : Mathias Wiemann erzählt Märchen. —15 bis
16 Uhr : Unterhaltungskomponisten im Waffenrock . — 16 bi4
18 Uhr : „Feldpost : Rundfunk" . — 18—19 Uhr : Haydn—Moj
zart , dirigiert von Eugen Jochum. — 19.30—20 Uhr : Spor !
und Musik . — 20.15—22 Uhr : „Die klingende Film -Jllu
strickte".

Deutschlandsender . 15.30—15.55 Uhr : Klassisch!
Lied , und Klaviermusik. — 18—19 Uhr : Zeitgenössisch !
Unterhaltungsmusik . — 20 .15 —21 Uhr : Schwanengesang di"
Schubert. — 21—22 Uhr : Strauß —Suppe—Millöcker .



mie Schriftleitung übernimmt für die Aus¬
künfte nur die preßgesetzliche Verantwortung )

Anonym . „ Seit vielen Wochen wurden gegen mich
- Tonlose Briefe an meine Firma geschickt . Der
^ ■mziant tut so , als ob ihm das Wohl und Wehe
Snes Betriebs am Herzen liege , in Wirklichkeit

er mich beim Betriebsführer anzuschwärzen ,
« er lacht zwar und gibt mir die Briefe zum
rT„ aber nach dem bekannten Sprichwort , daß
Imer etwas hängen bleibt , muß ich befürchten ,
B auch diese schmutzigen , anonymen Verleumdun -

fn auf die Dauer meine Stellung und mein An -
Sen schädigen können . Da ich keinerlei Anhalts -
hnkte für den unbekannten Absender finden kann ,
Ftte ich den Briefkasten um einen Rat .“ - Es
t «ehr schwer , sich gegen die Angriffe eines Men¬
gen der sich feige und bösartig versteckt , zur
kehr

'
zu setzen . Mit dem Bewußtsein , daß pach all -

Lmeiner Ansicht der größte Lump im ganzen Land
Denunziant ist , ist einem praktisch kaum ge-

lolfen . Man könnte !, wenn der Betriebsführer damit
verstanden wäre , die Briefe der Polizei geben ,

l(jer man zieht einen tüchtigen Detektiv hinzu . Im
ihrigen entkräftigen Sie durch Ihre Haltung , Füh -
Ting und Fleiß die schmutzigen Verleumdungen des
„bekannten niederträchtigen Briefsschreibers . Dem

Betriebsführer geben wir den Rat : Anonyme Briefe
ungeöffnet oder wenigstens ungelesen in den Pa¬
pierkorb !

Verlobungsanzeige . „Ich habe mich kürzlich ver¬
lobt und meine Verlobung nicht nur im „Anzeiger “,
sondern auch in einem kleinen Blatt im Schwarzwald
veröffentlicht . Während meine Anzeige dort in schö¬
ner großer Form gedruckt wurde , bringen Sie der¬
artige Anzeigen nur mit winziger Schrift ohne Schön¬
druck . Warum kann eine große Zeitung nicht das
gleiche leisten wie eine kleine ? “ - Um die zahl¬
reich anfallenden Anzeigen aufnehmen zu können ,
haben alle großen Zeitungen in ganz Deutschland die
Vereinbarung getroffen , alle Anzeigen auf den klein¬
sten Raum unterzubringen und demgemäß „kom -
preß "

, d . h . in der Grundschrift und ohne Auszeich¬
nung und Raumverschwendung zu setzen . Die klei¬
nen Zeitungen haben einen geringen Anzeigenanfall
und können deshalb für die einzelne Anzeige mehr

ftmm zur Verfügung stellen , ihnen würfle et » wirt¬
schaftlichen Gründen gestattet , den vorgeschriebenen
Höchst -Anzeigenraum mit größeren Anzeigen zu fal¬
len . Gesamtumfang und Anzeigenteil sind für alle
Zeitungen durch die Berufsverbände festgelegt .

Lore . „Am Polisseusenbrett unterhielten wir uns
über folgendes : Wenn ich mit 1000 Gramm Marken
Brot kaufe , muß dann das Brot auch 1000 Gramm
wiegen , oder wieviel darf es weniger haben ?" -
Ein 1000-Gramm -Brot , frischgebacken , aber vollstän¬
dig erkaltet , darf ein Mindergewicht von 25 Gramm
haben , d . h . bei einer Gewichtsprüfung müssen im¬
mer zehn Brote gewogen werden und diese dürfen
im Durchschnitt das bezeichnet « Mindergewicht ha¬
ben . Bei höherem Mindergewicht wird das Brot auf
seinen Mehlanteil geprüft . Der Mehlanteil kann aber
auch dann stimmen , wenn ein Brot , das sehr gut
ausgebacken ist ; ein Mindergewicht von 50 und evtl ,
noch mehr Gramm hat . Wenn ein Brot einen Tag
alt ist , darf das normale Mindergewicht weitere 10
Gramm betragen . Dieses Mindergewicht steigert sich
von Tag zu Tag , und deshalb <farf bei einer Prüfung
nur frisches Brot herangezogen werden .

B. K . „Gibt es Holzgasentwickler für Personen¬
kraftwagen 1000 ccm ? Wird das normale Gasentwick¬
ler -Prinzip , das für Lastwagen Anwendung findet ,auch für kleine Personenwagen angewendet ?“ -
Bis jetzt können nur Nutzfahrzeuge ab zwei Tonnen
Nutzlast aufwärts mit Gaserzeugern für Kohle oder
Holz versehen werden . Da noch sehr viele Last¬
wagen umzubauen sind , wird noch längere Zeit ver¬
gehen , bis Personenwagen darankommen . Die Gas¬
erzeuger hierfür dürften grundsätzlich denjenigen für
Lastwagen entsprechen . Wegen des zusätzlichen Ge¬
wichtes und des Raumbedarfes scheiden kleine Per¬
sonenwagen vom Umbau wohl aus . Vorerst werden
noch keine Gaserzeuger für Personenwagen reihen¬
mäßig hergestelt .

Größte Tiefe . „In der vor einiger Zeit gegebenen
Briefkastenantwort unter dem Kennwort „Wasser¬
ratte “ steht folgender Satz : „Die tiefste Stelle liegt
in der Nähe der Marianeninsel Guam und beträgt
9633 Meter .“ Diese Angabe scheint auf älterer Fest¬
stellung zu beruhen . Im Jahre 1912 lotete das deut¬
sche Vermessungsschiff „Planet “ im Philippinengra¬
ben eine Tiefe von 9788 Meter , und im Jahre 1927
gelang es dem deutschen Kreuzer „Emden " , sogar
10 793 Meter im Palaugraben zu messen .“ - Das
Marianen -Tief im Guam -Graben , das mit 9635 oder
9636 Meter angegeben wird , wird übertroffen von
dem sogen . „Emdentief “ im Palaugraben mit 10 793
Meter , der tiefsten Stelle des Stillen Ozeans und
aller Meere überhaupt . Die tiefste Stelle im Atlantik
(einschl . N . Eismeer ) beträgt 8526 Meter , des Indi¬
schen Ozeans 7000 Meter .

Kuss ein . JMn Soldat schrieb mir n , a . « » der
Ostfront : „Wir waren gut hinter Kussein getarnt “ .
Da ich dieses Wort nie gehört habe und auch nicht
weiß , was Kussein eigentlich sind , bitte ich , mir
darüber Auskunft zu geben ?“ - Der märkische
Ausdruck die Kussel , auch die Kusel oder der Kol¬
lerbusch bedeutet Holzpflanzen , die infolge Wild¬
oder Viehverbiß oder infolge von Kälteeinwirkung
im Wachstum gehemmt und zurückgeblieben sind
und daher vielästiges , buschiges Aussehen zeigen .
Da derartige Sträucher und Büsche im Kampfgelände
vorzügliche Deckung gegen Sicht abgeben , sind sie
vom Infanteristen besonders geschätzt und spielen
in seiner Ausbildung eine wichtige Rolle . Durch die
Soldatensprache ist das Wort im ganzen deutschen
Sprachgebiet heimisch geworden .

Zebra . „Wir streiten uns über folgende Frage :
Ist mein Mann Schwager zur Frau meines Bruders
bezw . die Frau meines Bruders dessen Schwägerin ,
oder wie lautet dieser Verwandtschaftsgrad ? “ -
Ihr Mann kann sagen , Die Brüder und Schwestern
meiner Frau sind meine Schwäger und Schwäger¬
innen . Ferner : Die Frau des Brude ^ -meiner Frau
ist meine „angeheiratete Schwägerin “ ^ Jder „Schwipp -
schwägerin “ ; der Mann der Schwester meiner Frau
ist mein „angeheirateter Schwager “ oder mein
„Schwippschwager “ . Statt des umständlichen „ange¬
heirateten Schwagers " oder „ Schwippschwagers " ist
vielfach auch der einfache Ausdruck „Schwager “
schlechthin im Gebrauch .

Gedörrte Bohnen . „Ich habe Bohnen gedörrt , habe
sie aber nicht wie üblich zuerst verweilt . Nun sind
die Bohnen angelaufen und sie sehen aus , wie wenn
ein feiner Staub darüber liege . Sind diese Bohnen
nun gesundheitsschädlich ? Was soll ich tun , um das
Uebel zu beheben ? “ — — Die Bohnen sind nicht
richtig getrocknet oder an einem feuchten Ort auf¬
bewahrt worden . Trocknen Sie sie nochmals gut
nach . Verschwindet der Schimmelbefall nicht , so
übergießen Sie die Bohnen mit kochend heißem Was¬
ser , spülen mit kaltem Wasser nach und trocknen
dann gut auf Hürden . Schädlich ist der Genuß nicht ,
nur dürfte vielleicht der Geschmack gelitten haben .

Norddeutschland . „Was kann man gegen eine
großporige Haut tun ? “ - Das beste ist eine rich¬
tige Massage mit einer guten wachs - und vitamin¬
haltigen Creme , sofern Sie eine solche erhalten kön¬
nen , oder mit einem guten Oel . Wenn der Geruch
des Lebertrans nicht lästig ist , könnten Sie diesen ,auf einen Wattebausch gebracht , zur Massage ver¬
wenden .

Wolfgang . „Wie eVklärt sich der Name Wolfgang ? “
— — Wolfgang ist ein alter deutscher männlicher
Vorname und bedeutet „Folge den Spuren Wodans “
(wie es die ihm geheiligten Wölfe taten ) .

Zum Abholen oder schriftlich erledigt
Am Schalter unseres Kontors können die Ant *

Worten auf die Anfragen mit nachstehend aufge¬
führten Kennworten abgeholt werden :

M ., kleine Schaffnerin . — Reichsbahn . — Mün¬
chen . — Monika . — Herbert . — Gebäudesondersteuer .
— Z . B , Streitfall . — Erika . — Soldatenlied . — Klee¬
blatt . — V . V . H . — H . K . E. — Hab ’ mich lieb ! —

Kohlenklau steigt vergeblich ein

Das ist auch so ein typischer Kohlenklau-
Trick : Ws irgend geht, klemmt er sich in
Bodenluken , Bodentüren , Flurfenster, Haus¬
türen , Hoftüren , ja sogar in Kellerfensterund
Kellertüren . Da genügt schon eine Handbreite
und — schwub gerät die ganze Wärme des
Hausflurs oder Treppenhauses in Bewegung
und fliegt zum Dadi hinaus. Dadurch kühlt
natürlich auch Deine Wohnung eher aus.
Kohlenklau ’s Spezialtrick sind die oifen-
gelassepen Trockenboden - Luken nach der
großen .Wäsche . Aber — ohne uns ! Du und ich
und wii- alle kennen den gemeinen Lümmel
und passenhübschauf ijtn auf. Sobald wirmer¬
ken , daß er uns reinlegen will , schreien wir:
„Kohlenklau “. Dann muß er schleunigst und
unverrichteter Sache verduften. Trotzdem
auch weiterhin : Achtung vor Kohlenklau.
Hier ist für ihn nichts mehr zu machen, —
Paß auf , jetzt sucht er andre Lachen I

Städtische Bekanntmachungen
Verteilung von Aepfeln an Kinder bis au 14 «Jahren

ßm 45 . .Versorgungszeitraum erhalten alle Kinder bl» zn 14 Jahre «
des Bezirks Pforzheim -Stadt eine einmalige Sonderzuteilung non Aepfeln
in Höhe non 1 Kilogramm je Kind. Die Abgabe erfolgt auf Abschnitt
F Stift., F Klk. und F K der Reichsfettkarten 45 für Kinder bis zu 14
Jahren . Die Aepfel werden ab sofort in folgenden Fachgeschäfte » abgegeben:
1. Franz , Otto, Biumenstraße 30, 2 . Hemmler, Karl , Oestliche 10, 3. Koch,
friedlich , Brüderstraße 9 , 4. Strieder , Joses, Westliche 72, 5. Ziegler,

»drea» , Deimlingstraße 12.
Die Verteiler trennen bei der Warenabgabe die F -Abschnitte von

den Reichsfettkarten ab und reichen sie nach Ablauf des 45 . Versorgungs-
Zeitraumes zusammen mit den anderen Abschnitten beim Ernährungsamt
zwecks Abgabekontrolle ein.

Pforzheim , den 15. Januar 1943._
Der Oberbürgermeister.

Konzertveranstaltungen .
Nach den Anordnungen der Reichsmusikkammer muffen alle Konzerte

ernster Musik und die größeren
' Veranstaltungen der Unterhaltungsmusik

sowie Schülerkonzerte bei dem Städtischen Musikbeauftragten angemeldet
werden. Diese .Anordnung wird nicht immer beachtet. Ich fordere deshalb
die Konzertveranstalter (Musikvereine, Gesangvereine, Musikerzieher usw .)
nochmals auf , ihre Veranstaltungen unter Einreichung eines Programms
in jedem Falle spätestens 4 Wochen vor der Veranstaltung bei dem Städti¬
schen Musikbeauftragten , Herrn Musikdirektor Hans Leger , am Stadttheater ,
anzumelden. Wird die rechtzeitige Anmeldung von Veranstaltungen unter ,
lasten, so muß trotz aller Vorbereitungen von dem Verbotsrecht der
Reichsmusikkammer Gebrauch gemacht werden. (20510. . . . ist» .

D . E . B. Zweigstelle Karlsruhe
Kaiserstraße 104, Eingang Herren¬
straße, Fernsprecher 8166 . Die er¬
folgreiche Ehe -Anbahnung sucht für :
Geschäftsmann, 29 I ., repräfent .
Erscheinung, aus gut . Haufe, Be¬
kanntschaft mit gebildetem MädeL
Näheres unter N . P . 906. — Dr.
jur ., 50 I ., symp. Wesen , lebens-
froh, charakterv. Dame bis Ende
30, zwecks baldiger Heirat . Nähe-
res unter N. P . 907.

wol,». - raust , offene Stellen

Pforzheim , den 9 . Januar 1943. Der Oberbürgermeist

Bmtliche Behanntmachun §
Leffentliche Bekanntmachung.

Lohnsteuerliche Sonderbehandlung der Zigeuner ,
1. Zigeuner werden auf Grund der Verordnung des Reichsministers der

Finanzen vom 24 . 12. 1942 (Reichsgesetzblatt I S . 740) über die ein¬
kommensteuerliche und vermögensteuerliche Sonderbehandlung der Zi-
geuner in die Steuergruppe I eingereiht , wenn sie unverheiratet ( ledig ,
verwitwet , geschieden) sind , in die Steuergrnppe Hin allen and. Fällen ,

2. Zigeuner im Sinne der Verordnung sind : 1 . Vollzigeuner (stammechte
Zigeuner) , 2. Mischlinge mit vorwiegend oder gleichem zigeunerischem
Blutanteil , wenn sie vom Reichskriminalpolizeiamt als solche festgestellt
worden sind.

3. Ein Zigeuner, auf dessen Lohnkarte 1942 oder 1943 eine andere als
die nach Absatz 1 dieser Bekanntmachung in Betracht kommende Steuer -
gruppe eingetragen ist, ist ohne besondere Aufforderung verpflichtet,
seine Lohnsteuerkarte 1942 oder 1943 bei der Gemeindebehörde seine »
Wohnsitzes (im Elsaß bei dem für den Wohnsitz zuständigen Finanzamt )
spätesten» am 15. Januar 1943 ergänze» zn lasse «.
Karlsruhe , 12. Januar 1943 .

Der Oberfinanzprästbent Bade« 1» Karlsruhe .

Sottesdienste
Evangelische Gemeinde.
I. Pforzheim . Sonntag , 17. Januar .
4 . S . n . W . Stadtkirche: 9 .30 Uhr :
Siehe unter Lutherhaus . — Schloß ,
«irche : 8 Uhr : Rößger ; 9 .30 Uhr:
Zier, Christenlehre ; 16 Uhr : Ron-
nenmann . — Bltstadtkirche: 9 .30
Ubr : Rößger, Christenlehre; 11.15
Uhr : Kindergottesdienst der Ost-
xfarrei ; 14 Uhr : Gedächtnisfeier für
Rudolf Leicht (Rößger) . — Luther-

~
Haus : 9.30 Uhr : Hack , Christenlehre;
11 .15 Uhr : Kindergottesdienst ' der
Sedan - , Süd - n. Weiherbergpfarrei ;
11 Uhr : Kindergottesdienst der Mit -
telpfarrei : 16 Uhr : Gustav-Adolf-

, Vereins -Vortrag : Becker. — Nord
stadtgemeindehaus: 9 .30 Uhr : Non
nenmann . — Buckenberg : 10 Uhr :
Kindergottesd. — Gemeinde -

- fäle : Westpfarrei (gerrenner -
straße 26) : Sonntag 11 .15 Uhr :

. Kindergottesd . — Weiherbergpfarrei
(Oechslestr . 11 ) : Sonntag 11 .15 Uhr:
Kindergottesdrenst. — Rordpfarrei
( Gemeindehaus Wittelsbacherstr. 3) :
Sonntag 11.15 Uhr : Kinderaotte --
dienst. — Ostpfarrei (Nordstadt-
gemeindehaus) : Sonntag 9.30 Uhr:
Kindergottesdienst. — Nordwest¬
pfarrei (Bismarckstr. 16) : Sonntag
II .15 Uhr : Kindergottesdienst.
Donnerstag 16 Uhr : Bibelstunde.

II . Pforzheim -Brätzlngen mit Neu¬
stadtpfarrei und Arlinger - Brühl :
Chrlstuskirch« : 10 Uhr : Fefenbeckh ;
11.15 Uhr : Kindergottesdienst. —
Neustadtgemeindesaal: 9 Uhr : Chri-
steniehre u . Frühgottesdienst , Mer -
fei ; 11 .15 Uhr : Kindergottesdienst.
— Arlinger -Brühl : 10 Uhr : Merkel;
11.15 Uhr : Kindergottesdienst. —
I . Pfarrei Brötzingen (im Konfir-
mandensaal ) : Montag 20 Uhr:
Mütterkreism . Andacht. — 2. Neu-
stadtpfarrei ( Gemeindesaal) : Don-

- nerstag 16 Uhr : Bibelstde., Merkel.
III . Pforzheim -Dillwelßenstein:
Sonntag : 9.30 Uhr : Sittig ; 10.45

’ Uhr : Christenlehre, 2. Jahrgang ;
II .30 Uhr : Kindergottesdienst.

Eoangel.-prot . Pfarramt Jfpringen ,
Jspringen : 10 Uhr : Gottes¬
dienst ; 11 Uhr : Kindergottesdienst;
1 Uhr : Thristenlehre (Söhne) . —
Erfingen : in 8 Tagen, nachm ,
5 Uhr.

Röm.-Katholifche Gemeinde.
St . Franziskus : 6 . 7 , 8, 9.30, 11 .15 ,

17 Uhr Gottesdienste.
Eutingen : 9.15 Uhr Gottesdienst.

Her, - Jefu - Stadtkirche: 7, 8, 9.30,
11 .15 u . 5,30 Uhr Gottesdienste. —
Buckenberg : 9 .45 Uhr.

St . Antoniuskirche: 7 , 8, 9.30, 11 .15
und 17 Uhr : Gottesd . ; Arlinger :
9 Uhr Gottesd.

LiebfrauenkirchePfzh .-Dillweißenstein:
7, 9 .30 und 14 Uhr Gottesdienste.

Altkathol. Kirchengemeinde (Waisen
Hauskirche ) : Sonntag vorm. 9 .30
Uhr : Amt mit Predigt dch . Pfr ,
Johne , Karlsruhe .

Methodisten-Gemeinde, Kapelle Alt-
städter Kirchenweg 8. Sonntag
9.30 Uhr und 17 Uhr : Predigt ;
11 Uhr : So . -Schnle . — Mittwoch
20 Uhr : Bibelstunde.

Evang. Gemeinschaft, Simmlerstr . 4.
Sonntag : 9 .30 Uhr : Predigt , Hum -
burgerj 11 Uhr : So . -Schule ; 19 Uhr :
Liedorfeied , Humburger. — Montag
bis Freitag , je 20 Uhr : Biblische
Borträge . Humburger ; Dienstag bis
Freitag , je 14.30 Uhr : Bibelstunden.

Christi. Gemeinschaft, Pflügerstr . 53 .
Sonntag vorm. 9.30 Uhr : Gottes-
dienst; 11 Uhr : Sonntagschule. —
Donnerstag 20 Uhr : Bibelstunde.

heiraten
28 jähriger Mann , dunkelblond ,mittl . Gr ., guter Charakter , gutes
Aussehen u. Vergangenheit, natur -
lieb, und mit Herzensgute, wünscht
auf diesem Wege mit nettem , häus .
lichem , jüng . Fräulein , am liebsten
aus d. Schwarzwald, r - Briefwech¬
sel zu treten zwecks spät . Heirat .
Diskr. Ehrensache. Lichtbild w . zu¬
rückgegeben . Ängebote u . E 559. *

~ ■ Heirat . Witwer in den 50er Jah -
Dienstag 20 Uhr : Frauenabend mit ten , gesund, stramm, wünscht sich
Andacht,

" Dillstein.
" — Donnerstag

20 Uhr : Wochenkirche in Dillstein.
. vargcl .-Iuth . Kirche .
Jspringen : 10 Gottesd . , an-
schließ . Kgd . — Pforzheim :
15.30 Prgd . , Pfr . Daub .

ißforzheimer Stadtmiffi ^u. Sonntag
16 lü >r : Bibl . Bortrag , Simmler -
straße 4. — Mittwoch 20 Uhr:
Biöelstunde, Schelmenturmstraße 7.

einen Lebenskameraden, Alter bis
zu 48 I . Wohng. vorhanden . Bild¬
zuschriften unter E 446 a . d . B. «

ReidisbahnbeamtPr . idealdenkend,
möchte mit lebensbejahendem, fri -
fchem Mädel von 18—28 Jahren
harmonisches Eheglück aufbauen .
Näh. u , P 78 durch Briefbund
Treuhelf , Briefannahme München
51, Schließfach 37.

Landwirtstochter , 20erin, gebildet,
Erbhof-Erbin , sucht auf diesem
Wege gebildeten, charakterfestenLe¬
bensgefährten nicht unter 25 Jahr
Entscheidend ist nur herzliche Zu¬
neigung. Näh. u . P 78 dch. Brief¬
bund Trenhelf , Briefannahme
München 51, Schließfach 37 .

Möchten Sie bis Ostern einen
lieben Lebenskameraden kennen 1er-
nen, dann melden Eie sich baldigst
zum Schwarzwaldzirkel an . Monat -
licher Beitrag 3 Mk ., ohne jegliche
Raib-ahlnng . Bild mit Rückporto
an Landhaus Freyja , Hirsau , Fern -
ruf Ealw 535.

Frau E . Hofmann , Stuttgart , Gu-
tenbergstr. 9 , Ruf 60059, bemüht
sich für Akademiker , Dr ., 27 I .,
idealgesinnt, Naturfreund . - Kauf¬
mann, 32 I . , angen. Aeuß. , in gt.
Verhältn . - Rektor, 39 I . , gr . schl. ,
symp . Wesen . - Jg . Dam«, SO I „
kath ., a . gt. Fam ., geistig rege, per-
mög . - Dam«, 28. 3 . , gt. Erschein. ,
Häusl, u . gefchäftstücht., vermög. -
Dame, 41 I ., tücht. Hausfrau , Aus -
steuer u. Erspart . - Ferner sind
noch viele gt. Partien vorgemerkt.
Auskunft unverbindl . Frau E . Hof -
mann, Stuttgart , Gutenbergstr . S ,
Fernruf 60059. - Sprechzeit auch
Sonntag von 11 bis 17 Uhr.

Brauerelbesltse ^ 42 Jahre,
schlanke, männl . Erscheinung, herz¬
lich empfindend, Vermögen, Grund -
besitz , Eigenheim vorhanden , sucht
durch mich, da beruflich stark bean-
sprucht , baldige Neigungsehe mit
gebildeter, natürlicher Kameradin .
Materielle Interessen scheiden völ¬
lig aus , da selbst bestens situiert .
Vertrauensvolle Zuschrift, erbittet
Frau Irmgard Schmitz , Berlin -
Eharlottenburg , Mommsenstr. 35 .
Diskrete Eheanbahnung in vor¬
nehmster Weife.

Heirat 1 Herren und Damen von
20—65 Jahren , aus allen Ständen ,
auch Landwirtschaft, mit und ohne
Bermögen,, wünschen Heirat . Ber-
langen Sie sofort Angebote durch
die Ehe -Vermittlung „Fortuna '
Mander , Ebersteinstraße 10, Pforz¬
heim, Fernruf Nr . 498L Sonntags
bis 17 Uhr. (20015

Ueber 25 Jahre (20094
besteht der Lebensbund und Tau¬
sende Damen und Herren haben
durch seine vorbildlichen Einrich¬
tungen in diskreter Weise ihr Le-
bensglück gefunden. Verlangen Eie
gegen 24 Pfg . für Porto Aufklä¬
rungsschriften durch die Haupt -Ge -
schäftsjtelle des Lebensbundes,
München 171 , Herrnstraße Nr . 10.

Heirat . Suche f. meinen 31jähk„
schuldlos geschiedenen Sohn in gut.
Position treue Lebensgefährtin , die
Liebe zu drei Kindern hat ; Würt -
tembergerin oder Badenerin . Ernst-
gem . Zuschr . m . Lichtbild K 524 . *

Wahres Eheglück ( *
ist nur unter wertvollen Menschen
möglich . Biele Tausende fanden
dasselbe seit über 20 Jahren durch
unsere diskrete verantwortungsbe¬
wußte Tätigkeit. Auskunft kosten¬
los u . verfchloffen . Reuland -Brief -
Bund P Mannheim , Schließf. 602 .

Auskunft « über Bermögen, Le¬
benswandel, Ruf , Eharakter , Bor -
leben, Familie usw. an all . Plätzen
durch Äuskuuftei Eckerrberg, Frank¬
furt am Main , Seilerstraße Nr . 18,
gegründet 1890. (14989

Stdlen - Sefuche

Kriegsversehrter , 29 Jahre alt,
O Il -Reife, sucht leichtere Arbeit auf
Büro , Behörde oder Laboratorium .
Kenntnisse im Maschinenschreiben.
Angebote unter L 494 . *

Aeltsrer , tüchtiger Koch
sucht Stellung . Zu erfr . Nr . 451 . •

Fräulein sucht Stelle in Büro
oder Verwaltung zum Einarbeiten .
Angebote unter E 219 a . d . Verl .'

Fräulein sucht Arbeit als Küchen¬
hilfe in Wirtschaft (v . 17—20 Uhr) .
Angebote unter B 540 an d . Perl .'

Sehr so»»., frei
gelegen« 3-Zimm.-
Wohnung m '.t Bad
n. Mans . (Nord'
stadt) wird bis
Frühj . im Tausch
geg . gleichwertige
4.Zimmerwohnung
abgegeben. Nord
stadt bevorzugt ,
Angebote unt .
543 an d. Verl . '
Sommer !. 3-gim .>
Wohnung in Heil
bronn gegen eben
solche in Pforzh .
zu tauschen ges.
Ang. u. L 20954 ,

Betriebsingenieur für Verformung
für unser Werk in d . Westmark ge¬
sucht . Interessenten wollen sich un¬
ter Hbg . 3182 bewerben A. P . Z.
Hamburg , Gänsemarkt 44. (*

Aeltere Pollsseuse (20682
oder Frau zum Einlernen gesucht .
Karl Lambacher, Lindenstraße 2.

Poliererin auf Silber- u . Gold¬
waren findet gut« Dauerstellung b .
Wilhelm Gauß , Lindenstr. 20. ('

Stelle al .s Bürogehilfin für 16 I .
alte Tocht . ges., die da » Pflichtjahr
abgeleistet hat . Angeb. H 495. •

Schön « 3- oder 4-
gimmerwohnung

mit Bad , ev . Zen -
tralheiz . zu tau¬
schen gegen schöne
sonnige 2-g .-Woh .
nung in d . Nord-
stadt, freie Lage
ohne Gegenüber.
Miete 35 Mk . An.
geböte u . L 20841
an den Verlag , - »

miet-Gefuche
Mehrere Eivzel»
od. Doppelzimmer
f. deutsche Gefolg¬
schaftsangehörige

ab Januar 43 zu
mieten gef. Auge-
bote u . K 42685
an den Verlag .
1. od. 2.g .-Wohna.
von junger , ruh .
Frau gesucht . An-
geb . u . K 152 . »
Gutmöbl . Zimmer
sonnig, von jung .
Dame ges . Müller ,
Adler-Apotheke .

1 möbl. Zimmer
heizbar, gef. An-
geböte unter K
425 an d . Verl . *

3u vermieten
Größere» Lokal

auch zur Unter¬
bringung von Ar-
beitskräft . geeign. ,
zu vm. Paul Ku¬
der, Vermittler ,

Enzstr. 35 , Ruf
4360 u. 4350. (55

6em. Kn; elgen
Guterh . Klavier

für längere Zeit z .
mieten gif . Ange-
bote u . A 413 . *

Welche« Aut»
nimmt Mädchen-
fchlafzimmer von
Freiburg nach Kö -
nigsbach mit ? An¬
gebote H 622. •

Tiermarht
2 oder 3 junge

Hühner (Brut
1942 ) gesucht .
Oskar Bickel ,

Eutingen , Haupt -
straße 29.

Gutge« . Farren
zu verkaufen in' Königebach,
Schloßbörgstr. 16 .

Einstellrind
sehr schön, 15 Mo¬
nate alt , zu ver-
hrufen in Ell¬
mendingen ,

Hofstraß« 6.
Gute Rutz -Kuh

unter 2 die Wahl,
zu verkaufen, eine
35 Wochen trächt.

E i s i n g e n ,
Häldenstraße 16.
Simmentaler Kuh
trächtig mit dem
2 . Kalb , zu ver-
kaufen Hoheneck,
straße 41, Wei-
zenstein .
Zu verkaufe» ein
VU I . alter Rind ,
Rotscheck, schon zu .

gelassen.
t uchenfeld ,

chlageterstr. 10.

Stunden - Buehhalter ( ln )
für vormittags gesucht . Kardex-
Buchhaltung. Angebote u. K 20756 .

Durchschreibe - Buchhaltung .
Bewährt . Fernunterricht . Freie Aus¬
kunft. Dr . Jaenicke , Rostock. 19 . F.

Kaufmann gesucht, der in allen
Sparten der Kontingent-Bewirt¬
schaftung einer Werkzeug , u. Werk-
zeugmaschinenfabrik bewandert ist.
Angebote unter L 20007 .

TUchtiger Mann in Vertrauens¬
stellung für Lager und Versand ge¬
sucht . Gotthold Haffner Maschinen-
fabrik, Äronprinzenstratze 6 . (21013

Kabinettmeister gesucht .
Sehr tücht. Eoldfchmiedemeister(in) ,
der möglichst etwas zeichnen kann,
auch Kriegsversehrte, ist durch Ab -
leben des bisherigen gute, aussichts.
reiche Dauerstellung bei entspre¬
chendem Einkommen geboten. Aus-
führl . Angebote an Efftger, Pforz -
heim, Juwelen , Sold , und Silber .
waren -Fäbrik . * (20488

Tüchtiger Lagerverwalter
der an selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt und organisatorisch begabt
ist , wird von Neuwerk im württ .
Schwarzwald auf sofort gesucht .
Angebote mit Angabe der Kennzif¬
fer 364 unt . M 20750 a . d . Verl . *

Mehrere erfahrene Meister
einsatzfreudig, f. neuzeitliche, span-
abhebende Serienfertigung gesucht .
Eilangebote u . M 20521.

Bauführer , Poliere, Dorarbei -
ter , Bauleiter, , Schachtmeister , Fach -
arbeiter für Norden, Westen und
Reichsgebiet gesucht . Schrift! . Be-
Werbungen unter Hbg . 3192 an A .
P. 8-, Hamburg , Gänsemarkt 44 .(»

Tücht ., ältere Goldschmiede
auch Kriegsversehrte, auf inter -
effante Juwelen - und Goldringe
usw., auch zugelasiene Heimarbei¬
ter , sucht für dauernd Efftger ,
Pforzheim , Nagoldstraße 21. (20751

Tücht . Goldschmied (in ) , Hauptfach ! ,
für Neuanfertigungen nach Hagen
ges. Angebote an Franz Engelke ,
Goldschmiedemeister , Hagen i. W-,
Kampstr. 30. (20733

Goldschmied mitb angenom¬
men, sowie Goldschmiedearbeiten
werden aus dem Hause gegeben .
Sima -Schmuck Augenstein, Bleich¬
straße Nr . 31. (20721

2 tüchtige Reparateure (20677
für Taschen - und Armband-Uhren
in angenehn-e Dauerstellung gesucht .
Heinrich Tucholl , Uhrmacher , Pforz .
heim/Bd. , Schloßberg 19, Ruf 7656.

1 Maiergehilfe , der selbständig und
sauber arbeiten kann , sof . gesucht .
Rob. Kling, Schömberg , Krs . Ealw ,
Fernruf 288 . <20678

Kassler , tücht. , gesucht; auch im
Nebenberuf . Sicherheit erforderlich.
Zu erfragen unter Nr . 508 i . Ver¬
lag ds. Bl . oder Fernruf 6123 .

Aelt . , ehrlicher Mann für Hof.
und Lagerarbeiten und Ausgänge
gesucht . Kasper & Co ., Pforzheim,
Hohenzollernstraße 24. (20728

Zuveri . , älterer Ausläufer
für nur leichte Botengänge auf so -
fort gesucht . Zu erfr . u. Nr . 20727 .

Glaserlehrling . Ein ordentl . Jg .
zur gründl . Ausbildung wird in d.
Lehre genommen, Joseph Eickinger ,
Elasermeister , Ehristoph-Allee 7 . (*

Idaurer - Lehrllng
stellt zum Frühjahr ein. August
Schäffler, Baugeschäft, Merklingen,
Kreis Leonberg , Fernsprecher Weil-
derstadt 194 .- (20961

ckunge als Bäckerlehrling
auf sofort oder Ostern gesucht .
Bäckerei GllntHner, Westliche 283.

Lauflunge für 2 oder 3 Nach¬
mittage wöchentlich gesucht . Karl
Lambacher, Lindenstr, 2 . (20679

Laufjunge , der radfahren kann,
sof . gesucht . Udo Ratz , Lindenstr. 39

Laufjunge gesucht
Schmidt & Schnaiter , KieHnlest . 11 .

Welb . Bürohllfskräfte mb Anlern-
fräfte für Büroarbeiten für Neu-
werk im württ . Schwarzwald ge-
sucht. Angebote unter M 20680 .

Solides 18 - 18 lähr . Mädchen
für Privathaushalt bis spätestens
1 . April gesucht . Frau Marin Kindersportwagen gut erf
Perrot , Cal®, Marktplatz 5. (20293 zu kauf. ges. Angebote u . G 592 .

Junges Mädchen mit gut. Schul-
zeugnis u . mit abgeleistet. Pflicht¬
jahr zur Ausbildung als Apothe¬
kenhelferin gesucht für bald oder
später . Echwanen-Apotheke .

Intelligentes Lehrmädchen
für feine Damenschneiderei gesucht .
Angebote unter A 392 ' a . d . B . ^

Weibl . Person für leichte Büro¬
arbeiten Halbtagweise gesucht . An¬
gebote unter K 20938 a . d . Verl . *

Gewandte , Heiß . Hausg « hilfin
für meinen Haushalt gesucht . Die¬
selbe kann sich im Kochen und allen
Hausarbeiten ausbilden . Eintritt
kann jederzeit erfolgen. Frau Anne
Gaeßker , Kaufhau », Baihingen -Enz,
Marktplatz Nr . 6. (20962

Hausgehilfin gesucht zu bald¬
möglichstem Eintritt . Ev. auch spä¬
ter nach Vereinbarung . Auf Wunsch
kann der Haushalt einschl . perf .
Kochen erlernt werden. Tapeten -
haus Echönsges, Pforzheim , Oest¬
liche 1 (Marktplatz) , Fernruf 3409 .

H aus gahllfin für moder¬
ne» Ktagenhaushalt wegen Verhei¬
ratung der bisherigen zum 1. Febr ,
oder 1. März gesucht . Frau R .
Wedekind , Karlsruhe , Beethooenstr.
Nr . 8 , Fernruf 3719 .

Aalt . Fiau od . Fräulein zur Hilfe
im Haushalt , ev . m . Schlafgelegen¬
heit u . Fam . -Anfchluß, von älterer
Frau und Tochter gesucht . Zu er¬
fragen Karolingerstraße 22 .

PfllchfJahrmSdchen
kinderlieb, möglichst 17—18jährig ,
in guten Haushalt gesucht . Albert
Paumbufch , Zerrennerstraße Nr , 1.

Kinderliebes Pflichtlahrmädcben
ober auch Halbtagsmädchen in guten
Haushalt sofort gesucht . , G r o i ß ,
Hegelstraße Nr . 4.

Pünktliche , zuveri . Putzfrau
für die Abendstunden (ab 6 Uhr)
gesucht . Fachgruppe Schmuckwaren ,
industrie, Poststraße Nr . 1 . (20757

Zuveri . Putzfrau zur täglichen
Reinigung von 2 Büroräumen ge.
sucht. Theodor Geiger, Bauunter¬
nehmung, Güterbahnhof 14. <20925

Pünktl . Putzfrau für 3—4 halbe
Tage znm Reinigen der Büroräume
gesucht . Johannes Funck & Co .,
Bahnhofplatz 3. (21022

Utahmingen u. Lokale
LO KAL mit etwa 150—200 qm
f . leichte Montagearbeit , in Pforz -
heim oder nächsten Umgebung ges,
Angebote unter B 642 a. d . Verl .

BUroraum
gesucht . Angebote unter K 20498 .

Möbl . Zimmer , Einzel, u . Dop -
pelzinuner, für die im Arbeitsein¬
satz besindlicken französischen Ar.
beiter laufend gesucht . Gefl. Zu-
schriften an den Betreuer R . Leger,
Pforzheim , Bleichstraße 78, II .

Möbliert . Zimmer (20970
zu mieten gesucht . Angebote an Ul-
mer Schraubenfabrik Pforzheim .

Einlach möbl - Zimmer mit Kaffee
Remh . -Heydrich -, Rohr - od . Linden-
straße zu mieten gesucht . Zu erfrag .
Reinh. -Heydrich -Straße 36, pari .

Schön möbliert . Zimmer mö (;I. mit
Zentralheizung und Badbenützung,
von berufstät . Herrn auf 1. April
eventl. auch auf 1. März zu mieten
gesucht . Angebote unter L 265 . *

Logis mit oder ohne Verpflegung
für 1—2 jüngere französische Zivil -
arbeiter sofort gesucht . Angebote
unter M 21010 an den Verlag . *

Wohnungs - Tausch I Geboten in
Stuttgart gr . 4 -Z, -Wohnung mit
Bad u . reich !. Zubehör ; gesucht in
Pforzheim 2 .g .-Wohnung mit Küche
von alleinsteh. Dame. Ang. G 368 .

Hübsch möbl . Zimmer , separat , zuvermieten Bleichstraße 75, ' 3 Tr .

kauf-vesucke
Kauf oder Beteiligung
an einem Edelstein- oder Bijouterie -
großhandels- oder Fabrikationsge¬
schäft gesucht . Angebote unter H .
G . 549 an Ala , Hamburg 1. (20289

Weil - od . Roßhaar - Matratze
in dreiteilig oder ganz , wird um-
gehend zu kaufen gesucht .- Angebote
unter H 20755 an den Verlag .

Riemenscheibe , 230 mm breit ,
330 bis 350 mm Durchm ., 55 mm
Bohrung , gesucht . Gustav Hüttinger,
Fernsprecher 2770._ (20754

Guterh . , preisw . Heimkino
für 16-Millirneter -Filme zu kaufen
gesucht . Angebote u. B 20752.

Federprltschenwag . , Tragkr. etwa
15 Ztr . , neu oder gebraucht , sofort
zu , kaufen ges. Zuschr . u . H 20731.

Fräs - u . Säsmasrtiine mit ob . ohne
Motor , Spindellänge 15 am , zu
kaufen gesucht . Angeb , u. K 20730.

Polierabzug für 2—4 Sitze, wenn
möglich mit Motor , gesucht. Ange¬
bote unter M 20690 an den BerL

Autog . Schweißapparat
komplett, auch Einzelteile, Schweiß¬
brenner und Reduzierstücke , Ama.
turen , sofort gesucht. Eilangebote
unter K 42907 an den Verlag.

Zsitzig . Fasserbrett zu kaufen
gesucht . Angebote unter I 404. *

Raoio , 220 Volt, Wechselstrom, ge*
sucht . Angebote unter H 20674.

'
outerhalt . Klavier und gutes
Ehaiselongue zu kaufen gesucht.
Angebote unter G 20693 an d. Br

Kleiderkasten , gut erhalten ,
gesucht . Angebote unter B 621. *

Größere Fleischmaschine (563
zu kaufen gesucht. HühnerfaÄ - '
Pflüger , Ob. Wimpfener Straße 23.

Ein Kabinenkoffer
gesucht . Angebote unter K 584 . *

Koftergrammoph . , auch mit Platt .
zu kauf, gesucht . Angeb , u. H 590, '

Haushalt - Waschmaschine ’
f . Elektro, ob. Riemenantrieb , neu
ob. gebr. , auch rep. -bed ., zu kaufen
gesucht . Angebote unter Nr. 362. *

Kommunionkleid und Kommu¬
nionanzug zu kaufen gesucht. An -
geböte unter L 436 an den Verlag. '

Zu verkauf»»
Leim - und Fournierofen
mit Leimschiff und ginkrulagen,
fast noch neu, wegen Geschaftsauf.
gäbe zn oerk . ; ebenso 5 fast noch
neue, starke Fournierböcke mit Ei.
fenfpindeln, evtl, auch eis. Schraub,
knechte und Schraubzwingen für
450.- Mk . Nähere Auskunft erteilt
Hermann Girrbach. Pforzheim-Dill.
stein , Riedstraße 28._lebiaucht . , grün . Gas - Kachelofen
145 X90X50 cm zum Preise v . 130
Mk . zu verk. Angebote u. K 545. *

Guterhalt . , ßflamm . Gasherd
mit weißem Gestell , 25 Mk . zu verk.
Anzus. Sonnt . Krebspfad 42, Sdlg.

Zu vertauschen
Kauf - Tausch . Siete Spiegel.
Kamera Voigtländer Brillant 6X6,
Scopar 1 : 4,5 , mit Tasche, neu, so .
wie Eumic C 4 (8 mm ) Kino , neu,
suche dagegen Kamera bis 6X6.
Angebote unter M 537 a . d. Bert ?

Neues i .öffelblech (weiße Kacheln)
sowie Silberringe gegen eine Akten .
tasche zu t. ges. Ang . n . K 573. ♦

Knabenhaibsdruhe u. Schs etel
sehr gut erhalt . , Gr 38, zu tausch ,
gegen gleichart. Stiefel , Gr. 40, '4L
Zu erfragen Untere Jspringer Str .
Nr . 6, 4. Stock._

Kinderspoctwag . (beige ) mit Korb -
rand gegen braune D . -Rohrstiefel,
Gr. 38/40 , evtl, mit Aufzahlg. , zu
tausch , ges. Angebote u. M Ä>6. *

Guterh . Bügelofen zu kaufen oder
gegen Gasbügeleisen mit Zuleitung,
f . Schn , pass ., zu tauschen gesucht.
Angebote unter F 438 au d. BerL *

Dnmen -Skistletel, ®: . 37, gut erst ..
zu kauf, gesucht . Evtl . werd. Fuß .
ballstiefel, Gr . 36/37 , getauscht . An.
geböte unter A 591 an den Verlag. '

Srund stück,markt
Eug . Baumann , Iminob .-Geschäft,
gegr. 1906, Enzstr. 19a , Ferne . 3460 .
Ich suche "für vorgemerkte Käufer :
Wohn - und Geschäftshäuser, Villen,Gärten , Bauplätze und bitte um
Angebote.

I i e r m a r h t
Schlachtpferdekauft
seit über 40 Jahren zu bekannt
guten Preisen die Pferdeschlächterei
Joh . Borheimer, Pforzheim, Wai-
senhausplatz 7 , Ruf 5039. — Zu
Notfchlachtungen mit dem Kratb
wagen schnellst, zur Stelle . (2001si

Oute Nutzkuh mit dem 5:
Kuhkalb oder unter 2 anderen di<
Wahl, sowie ein jährig . Rind zil
vk . Klotz, Stein , Bauschlott. Str . f
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Karin . - Wir haben ein gesundes
Mädelchen bekommen . In dank¬
barer Freude : Ruth Schulz, z . Zt.
Stadt . Krankenhaus, Siegfried
Schulz, Pforzheim . - 12 . 1 . 43.

Am 8. Januar ist unser Bernd an-
gekommen . In dankbarer Freude :
Liesel Aldinger , geb . Schmid , Max
Aldinger , Weiherstr. 10.

Als Verlobte grüßen : Alfonsiue
Cool, Manfred Flitsch, Krftf .»
Maat , z. Zt. Urlaub , Pforzheim ,
Büchenbronner Str . 127 . 16. 1 . 43 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Fridel Schabert , Rudolf Halst,
Uffz. Pforzheim , Januar 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt :
Helene Drodofsky, Blcichstraße 105 .
stud . chem . Kurt Herdtle, Krön-
prinzenstr . 66. - Pfzh . , 17. 1 . 43.

Wir haben uns verlobt : Wal¬
traud Boffert , Unterreichenbach,
Hans Volk , Lt. in einem Gronad .»
Regt , i. Osten , Pforzh ., 16 . 1. 43.

Wir haben uns verlobt : Amalie
Reinhardt , Enzberg , Jos . Gug-
geuberger, z. Zt. im Felde, Mün -
chen. - 17. 1. 1943 ,

Wir haben uns verlobt : Anne-
li« Barz , Swinemünde , Wilm Kir¬
chenbauer, Oberbootsmannsmaat ,
Eutingen/Baden . Im Januar 1943 .

Wir haben uns verlobt : Anne¬
marie Just , Mühlacker (Württb .),
Adolf Kemper Wollendorf - Neu-
mied (Rhein ) .

Ihre Verlobung zeigen an :
Ruth Heß , Pforzheim , Zerrenner-
straße 19 , Reinhard Theis, Matr . ,
z . Zt . Kriegsmarine .

Ihre Vermählung geben be¬
kannt : Uffz. Karl Erlenmayer , z .
Zeit Res.-Laz . , Hede Erlenmayer ,
geb . Kramer , Pforzheim, ' Oestl. 46.

Ihre Verlobung geben bekannt:
Meta Brugger , Lalwer Straße 76,
Fritz Kuhnle, Pilotystraße 23 , zur
Zeit Urlaub . — Pforzheim, den
17. Januar 1943 .

Ihre Kriegstrauung geben
bekannt : Karl Laug, Uffz. in einer
Radf . -Schwadr. im Osten, z. Zeit
Urlaub , und Frau Klara , geb .
Hofsäß, Pforzheim St . Georgen-

, steige 48. Brombach, 16, Jan . 1943 .
Ihre Vermählung geben be¬

kannt : Obergefr. Paul Harsch , z .
Zt . in Urlaub , Ligbach/Markdorf,
Baden, Meta Harsch, geb . Fuhr -
mann , Bad Liebenzell, Maisen-
bacher Sägmühle . - 16. Jan . 43 .

Ihre Vermählung geben bek. : Ernst
Lütz, Erfurt , z . Zt . i. llrl ., Gerda
Lütz, geb . Hellstab , Pforzheim , zur
Zt. Bretten , Am Gottesackertor 10.

Ihre Vermählung geben be-
könnt : Fritz Leopold , Oberfeldw.
in einem Gren .-Regt . im Osten ,
Pforzheim, Erna Leopold, geb .
Mannherz , Münzesheim. 16. 1. 43.

Ihre vollzogene Trauung geben
bekannt : Rolf Mazznrana , Heil-
bronn, z. Zt. im Felde, Frau Lore,
geb . Beller , Pforzheim , Gymna-
siumstr . 28 . - 14. Januar .

Für die uns anläßlich unserer Ver¬
lobung erwiesenen Glückwünsche
und Aufmerksamkeiten danken wir
herzlich . Anneliese Schweizer-M -
schoff, Herbert Kohlbecker. Pforz¬
heim, im Januar 1943.

Für die liebevoll. Aufmerksamkeiten
und Glückwünsche anläßlich unfe-
rer Verlobung danken wir recht
herzlich . Edith Grotzmann, Pforz¬
heim , Obere Jspringer Straße 7,
Paul Hampel, zur Zeit Lazarett
Mollnitz, P . Reetz üb , Perleberg .
Berlin , Januar 1943 .

-Unser einziger, gelieb¬
ter Sohn , der Inhalt
und die Hoffnung unse¬
res Levens, stud . elektr .

Werner Ratz
Oberleutnant in einem Artill .-
Regt ., Inhaber des Verwundet .-
Abzeichens und verfch . Auszeich . ,
ist im Alter von 25 Jahren
einer in treuer Pflichterfüllung
au der Ostfront erhaltenen heim¬
tückischen Kranlheit am 9 . Jan .
1943 in einem Heimat-Reserve-
Lazarett erlegen. Er gab sein
Leben für den Führer und das
neue Deutschland. Die Einäfche-
rung hat in aller Stille stattge-
funden.

Emil Ratz und Frau Else,
geb . Bernauer .

Pforzheim , den 15 . Januar 1943 .
Häldenweg 48. - Dankend bitten
wir von

'
Beileidsbesuchen abzu-

sehen .

Unser lieber , einziger
Sohn und Neffe

Herbert Sickinger
Gefr . in einem Art .-Regt ., ist
am 5 . Januar bei den schweren
Kämpfen i . Raume von Welikije
Luki in soldatischer Pflichterfül .
lung getreu seinem Fahneneide
im Alter von 21 Jahren für das
Vaterland gefallen. In tiefem
Schmerz :

Earl Sickinger und Frau Ste¬
phanie, geb . Gern , Irene
Mühlthaler , «. Angehörige.

Pforzheim , 15. Januar 1943 .
Durlacher Str . 64. - 1 . Trauer¬
messe Dienstag 7 Uhr in der St .
Antoniuskirche.
Mit den Eltern beklagen auch
wir den Verlust eines lieben,
treuen und fleißigen Arbcits -
kameraden, dessen wir immer in
Ehren gedenken werden. Be-
triedsführuug und Gefolgschaft
der Firma Karl Fr . Ungerer,
Maschinenf. , Pforzh .-Brötzingen.

Stach Tagen bangen
Warteiw traf uns die
schmerzliche Nachricht ,
daß mein lieber, guter

Mann , der innigstgeliebte, treu -
besorgte Vater seiner Kinder,
unser guter Bruder , Schwieger-
sohn , Schwager und Onkel

Raul Dietrich
Gefreit , in einem Feldzeugbatl . ,
bei den schweren Kämpfen am
Dvnbogen am 1. 12. 1942 im
Alter von nahezu 42 Jahren sein
Leben für feine geliebte Heimat
gab . Wer ihn gekannt, weiß,
was wir verloren haben. In
tiefem Leid :

Die Gattin : Amalie Dietrich,
geb . Ziefle, die Kinder : El¬
friede, Inge , Herbert , Gerda,
Hans , Horst und Erika.

Pforzheim -Bstckenberg , 12. 1 . 43 .
Strietweg 10. — Traucrfeier
Sonntag , 24. Januar , nachmit¬
tags 3 Uhr , in der Kirche auf
dem Duckenberg .
Auch wir verlieren einen lang¬
jährigen , fleißigen und treuen
Arbeitskameraden . » Wir werden
ihm ein ehrendes «Andenken be¬
wahren . Josef Meschede, Dach¬
deckermeister , und Gefolgschaft.

W ! Unendliches Leid brachte
uns die Nachricht vom
Heldentode unseres ge¬
liebten , hoffnungsvollen,

strebsamen, einzigen Sohnes,
Enkels und Neffen, meines lie¬
ben, herzensguten Bräutigams
Ssstsstsi Erwin Schickte
Offiziersanwärter , in einer Fla .-
Komp . , Inh . des , EK . 2 . Klaffe .
In einem Gefecht im Kaukasus
gab er am 30. 11. 1942 sein
junges Leben im blühenden Al¬
ter von 21 JShren für feine ge¬
liebte Heimat . Er war unser al¬
ler Stolz . In tiefer Trauer :

Die Eltern : Erwin Schickle,
zur Zeit in Urlaub , und Frau
Paula , geb . Kustcrer, die
Braut : Lore Stengele mit El¬
tern, iSteinegg.

Unterrcichenbach, 14. Jan . 1943 .
Die Traueifeier findet am Sonn¬
tag , den 24 . Januar 1943 , nach,
mittags 3 Uhr, in der Kirche
in Unterreichenbach statt .
Mit den Eltern beklagen auch
wir den Verlust eines lieben,
treuen , fleißigen und hoffnungs¬
vollen Angestellten, dessen wir
stets in Ehren gedenken werden.
Netrirbsführuug und Gefolg¬
schaft der Firma Reiuacher &
Spoerr , Pforzheim ,

Nach längerem Leiden entschlief
am Donnerstag abend sanft
mein lieber Mann , unser guter
Later , Schwiegervater, Bruder
und Opa

Ssttßisl » Wenz
im Alter von nahezu 87 Jahren .
In stiller Trauer :

Mina Weuz, geb . Klebsattel,
Otto Weuz , zur Zeit Wehrm.,
und Frau Liesel , geb . Zundel,
Hans Wenz, z . Zeit Lazarett ,
Eugen Kronmüller, zur Zeit
Wehrmacht, und Frau Gretl ,
geb . Wenz, 4 Enkelkinder.

Pforzheim , 15. Januar 1943.
Trauerhaus : Pflügerstraße 57.
Einäscherung Montag , 2 Uhr.

Todesanzeige.
Meine liebe, unvergeßlich« Frau

Ida Müller
geb . Stein

wurde mir durch den Tod ent-
rissen . In tiefer Trauer :

Albert Müller .
Pforzheim , den 15 . Januar 1943 .
Hirsauer Straße 15. — Die Ein¬
äscherung findet am Montag ,
den 18 . Januar , nachmittags
14>4 Uhr, statt.

Todes-Anzeige.
Am 12. Januar - verschied nach
schwerem Leiden im Alter von
70 Jahren meine stiebe , gute
Frau , Mutter , Großmutter ,
Schwester , Tante u . Schwägerin

Ottilie Kollmar
•1 geb . Schnabel.

Ihrem Wunsch « entsprechend
haben wir sie in aller Stille
zur letzten Ruhe gebettet. Im
Namen der trauernden Hinter-
bliebcnen:

Wilhelm Kollmat, Ernstmühl.
Pforzheim -Ernstmühl , 16 . 1 . 43 .

Todesanzeige.
Nach kurzer, schwerer Krankheit
verschied mein lieber Mann , un-
fer treubesorgter Vater , Schwie¬
gervater , Bruder , Schwager und
Onkel

Johannes Sickinger
Landwirt

im Alter von 69 Jahren . In
tiefer Trauer :

Fr . Rosa Sickinger, g. Stähle ,
Uffz . Petrus Sickinger, z . Zeit

im Osten , und Frau Rosa
Sickinger, geb . Bolz , Gefreit .
Hugo Sickinger, zur Zeit in
einer Genesenden-Komp ., mit
Braut Liesel Sickinger, und
alle Angehörigen.

Hamberg, den - 15. Januar 1943 .
Beerdigung Sonntag , den 17 .
Januar , Uhr.

Todesanzeige «nd Danksagung.
Am 11. 1. verschied nach langem
Kranksein unsere liebe Mutter ,
Urgroßmutter , Groß- u , Schwie¬
germutter , Tante und Schwester

Agnes Kern
geb. Jost

im Alter von 75 Jahren . Wir
haben sie in Berghausen zur
letzten Ruhe gebettet.
Für die vielen Beweise herz¬
licher Anteilnahme u . Plumen -
spenden bitten wir auf diesem
Wege unseren Dank entgegen-
nehmen zu wollen. In stiller
Trauer :

Familien Kern, Fam. Arnold.
Berghausen-Pforzheim , 14. 1 . 43

Für die uns anläßlich des Hin-
fcheidens uns. lieb. Entschlafenen
Frau Meta Mayer erwies. An-
teilnahme danken wir herzlich .
Ganz besond . Dank allen, die ihr
während ihrer Krankheit Auf¬
merksamkeiten erwiesen, für die
vielen Kranzspenden und allen
denen, die sie zur letzten Ruhe
geleiteten. Namens m . Bruders :

Hauptmann Karl Mayer , zur
Zeit im Osten , Fra « Elsa Wie¬
land, geb . Mayer , Berlin .

Birkenfeld, den 7 . Januar 1943 ,

Danksagung.
Für die Beweise herzlicher An¬
teilnahme , die wir beim Ab¬
leben unseres lieben Vaters ,
Schwiegervaters, Groß- und Ur¬
großvaters Karl Enchelmayer,
Bestattungsordner a. D„ ersah-
ren durften , sagen wir herzlichen
Dank.
Die trauernden Hinterbliebene«.
Eutingen , den 10. Januar 1943 .

Todesanzeige.
Meine innigstgeliebte Frau , un¬
sere treubesorgte, herzensgute
Mutter , Schwiegermutter, Groß¬
mutter , Schwester , Schwägerin
und Tante

Christine Marquardt
geb . Flohr

ist nach schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 79 Jahren durch einen
sanften Tod in Gottes Frieden
von uns gegangen. In tiefem
Leid :

Friedrich Marquardt , Gustav'
Marquardt und Frau Wert«,
geb . Link , Emil Marquardt
und Frau Hilde, geb . Schmid ,
Albert Reff «nd Fra « Elsa,
geb . Marquardt , Wilhelm
Maurer und Fra « Hilde, geb .
Marquardt .

Eutingen , Birkenfeld u . Frank -
furt a. Main , 16. Januar 1943 .
Beerdigung Sonntag , den 17 .
Januar 1943 , nachmitt. 2 Uhr.

Statt Karten ! — Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise
liebevoll. Teilnahme beim Heim¬
gang unserer lieben Entschlafe¬
nen Mathilde Dangelmaier sagen
wir unseren innigen Dank.

Josef Dangelmaier mit Famil .
Pforzheim , den 9. Januar 1943 .

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme beim Heimgange un-
seres lieben Entschlafenen Paul
Höhne , Betriebsleiter , sagen wir
allen unseren herzl. Dank. In
stiller Trauer :

Rosa Söhne Ww., Hngo »nd
Max Hohne , z. Zt. im Felde,
nebst alle« Verwandte«.

Pforzheim , Januar 1943 .

Statt Karten . - Danksagung.
Für die zahlreichen schriftlichen
und mündlichen Peweife aufrich-
tiger Teilnahme beim Heldentoi»
meines lieben Mannes und Soh¬
nes, Sanitäters Erwin Buck, fa-
gen wir hiermit unseren herzlich .
Dank, besonders allen , die ihm
bei der Trauerfeier die letzte
Ehre erwiesen haben. Die trau¬
ernden Hinterbliebenen :

trau Elise Buck Witwe,
amilie Friedrich Buck.

Pforzheim, 11. Januar 1943 .

Danksagung.
Heimgelehrt vom Grabe unseres
unvergeßlichen Lieblings Willy
Bernd,sagen wir allen, die sei -
ner gedachten , herzlichen Dank.

Familie Willy Hoeckh ,
St . Georgensteige 1.

Pforzheim , 12. Januar 1943 .

Nachdem wir unsere liebe Mut¬
ter Frau Emilie Bvhler , geb .
Najel , so früh zur Ruhe betten
mußten, ist es uns ein herzlich .
Bedürfnis , allen zu danken , die
dazu beigetragen haben, den
Schmerz zu lindern . Im besond .
danken wir für die zahlreichen
Kranzspenden und denen, die ihr
das letzte Geleit gaben. In tief .
Trauer : Mathias Bühle«, Fam .
E . Hagmann, Famil . R. Müller ,
Familie R. Bauer .
Eutingen , den 9. Januar 1943 .

Für die überaus große und in¬
nige Anteilnahme sowie für die
vielen Kranzspenden anläßlich
des Heimganges unseres lieben
Vaters Karl Vogt, Pflasterer -
meister, sagen wir herzl. Dank.
Besonderen Dank allen denen,
die ihn während seines Krank,
feins besuchten und ihn zur letz ,
ten Ruhestätte geleiteten. Im
Namen der trauernden Hinter¬
bliebenen:

Karl Vogt fr .
Königsbach , Adolf-Hitler -Str . 22 .

ßus den öemrinden
Dietlingen .
Ani Sonntag , den 17. Jan . 1943
findet eine llebung der Freiwilli¬
gen Feuerwehr statt . Sämtliche
Mannschaften einschl . der Dienst,
verpflichteten treten um 8 Uhr am
Gerätehaus an . Teilnahme ist
Pflicht . Fehlend« werden bestraft .
— Am Donnerstag , 21 . San . 1943 ,
wird im alten Schulhaus die Diph
theriefchutzimpfnng der Kinder von
l ' /j—14 Jahren durchgeführt. Die
Impfung ist freiwillig und kosten¬
los . Roch nicht oolksfchulpflichtig«
Impflinge sind am Samstag , de«
16. Jan . 1943, nachm , von 3 bis 5
Uhr, im Rathaus , Zimmer 3, anzn-
melde«. — Die Blockleiter des
RLB . werden demnächst die Haus¬
haltungen ihres Blockbereichs auf-
fuchen , um Bestellungen auf Luft¬
schutzhandspritzen und Bolksgas-
masken entgegenznnehmen. Ich
empfehle dringend die Anschaffung
dieser Geräte.
Dietlingen , den 13. Januar 1943 .
Der Bürgermeister.

Eutingen . (20907
Die Ausgabe der 4. Reichrkleider-
kacte findet am Samstag , den 16.
Januar 1843, in der Zeit von 3 bis
5 Uhr nachmittags im Rathaussaal
statt . Die Abgabe erfolgt gegen
Vorzeigen der braunen Ausweis¬
karten nur an die Haushaltungs -
Vorstände oder deren Vertreter und
nur an Personen über 18 Jahre .
NichtabgeyolteKleiderkarten können
erst wieder am Donnerstag , den 21 .
Januar , abends von 5 bis 6 Uhr,
in Empfang genommen werden.
Eutingen , den 14. Januar 1943 .
Der Bürgermeister : I f f « l .

Stadtgemeinde Weil der Stadt .
Zu dem am Montag , den 18. Ja¬
nuar 1943 , stattfindenden Vieh- und
Schweinemarkt wird hiermit ein¬
geladen. Personen und Vieh aus
verseuchten Kreisen sind zum Markt
nicht zugelassen.
Für die zum Markt gebrachten
Tiere sind Ursprungszeugnisse mit -
zubringen . — Pegimi des Schweine¬
marktes um )49 Uhr, des Vieh¬
marktes um 9 Uhr.

Der Bürgermeister.

Heimarbeit
Arbeitsgeschälte
zugelaffene Heimarbeiter für hand¬
gearbeiteten Goldschmuck gesucht .
Wilhelm Echlee , Hamburg 38, Post»!
fach 114 , Urgründung 1890. (20472

Einsetzen v . Uhrwerken
laufend in Heimarbeit zu vergeben. !
Walter Storz , Bismarckstraße 54. (« 1

Ves«bLft»-K«zei- e»
Polizeisachen , Rechtsgutachten
Dr. Sauter, Khe. , Schillerst !. 55 .
Gesichtskräutei Packungen ,
Entfernung von Warzen , Mitessern ,
Pickeln, Barthaaren , Kranken- und
Körpermaffage, Höhensonne. Insti¬
tut für neuzeitl . « ränter -Sefichts-
pflege Hanna Adam,, staatlich ärztl .
geprüft ; zu allen Krankenkassen
zugelaffen; Sprechzeit 9—12 und
15—18 Uhr. Bernhardstraße Nr . 1,
Ruf 4514 . (20024

Meiue Postschecksammler -Emiichtung
erspart Ihnen Zeit und Arbeit .
Erwin Seeger, Stempel , Schilder,
Büroneuheiten , Dr . Fritz-Todt-Str .
Nr . 44 , Ruf 2218 . (*

Warzen — Haare (20188
Leberflecke «, Falten , Pickel ufw.
werden nach neuestem Verfahren
restlos entfernt . Fra « G. Ungerer,
staatl . gepr. Mass. , Westliche 35,11,
„Gold. Adler", Fernspr . 3268 .

Man ist so schön wie man sich
macht und so alt wie man scheint .
Individuelle Gesichtspflege in Ver-
bindung mit meiner Orig .-Rota -
tions -Bibr .-Maffage läßt Sie um
Jahre jünger erscheinen . Beseiti¬
gung von Pickeln, Mitessern , Ge¬
sichtshaaren, Warzen , Leberflecken .
Voranmeldung erwünscht. Kosmetik-
Institut Elisabeth Pfeiffer (ärztl .
gepr.) , Enzstraße 19 , Ruf 2364 . -
Sprechzeit : 9—12 und 14—19 Uhr.

Wir such , dauernd : Alte Pforz-
Helmer Drucke und Ehroniken, Klas¬
siker, Romane in Einzelftücken oder
ganze Bibliotheken, Noten , gebun¬
dene ältere u . neuere Zeitschriften,
Jugend , Gartenlaube , mod . Kunst
usw. Otto Rieckers Buchhandlung
Pforzheim . (26729

Fahrräder - Motorfahrräder
Ersatz - und Zubehörteile, Ausfüh¬
rung sämtlicher Reparaturen .
S . Binder , Oestl. K .-Fr . -Str . 14. (*

Hasen - Futtertrttge
empfiehlt Eamen -Rummer , Brü -
derstr. 5 -7, Fernruf 3165 . (42991

Sorgen Sie rechtzeitig
fUr das Wohl Ihrer FUBe
Vorzeitige Müdigkeit und Schwäche
müssen behoben werden. Die Fuß -
muskelbänder sind zu kräftigen und
Fnßfchäden zu beseitigen. In allen
Fußfragen berät Eie und hilft
Ihnen Weigel's Fußpflege -Jnstitnt ,
Pforzheim , Deimlingstraße 18 , Ecke
Waisenhausplatz. (29048

Empfehle mich Hiermit zur Lie-
ferung von Stoppuhren « . Chrono,
graphe« an bezugsberechtigte Rü-
stungsbetriebe . Karl Kienzl«, Uhr»
machermstr. , Westl. .99 . (14996

Nähmaschinen
gebr., gut erhalten ( auch Hand-
werkernähmafch.) jeglicher Art zu
kaufen gesucht . Nähmasch.-Fachge -
schäst Häußermann , -Kronprinzen¬
straße 8, Fernsprecher 7618 . (20137

Massage (20473
Kranken-Gymnastik, Höhensonne,
Heißluftbehandlg . Schwester Luise
Moser, Zerrennerstraße 45 , Nähe
Ortskrankenkasse. An sämtliche
Krankenkassen angeschloffen . —
Sprechstund, von 1—6 Uhr, Sams ,
tags von 8—12 Uhr. Fernspr . 2288 .

PollerweiB , Polierrot , Polier -
grün , Poliergelb , Polierblau , Po -
lierpasten . Führende Marken von
höchstem Glanzeffekt erzeugen als
Spezialitäten : F . Meazer , chem.
Fabrik , Karlsruhe . Stadtlager und
Vertretung für Pforzheim und Ilm -
gebung : Oskar Proß , Durlacher
Straße 86, Fernruf 2167 . (20916

Fußpflege Schmerzloie Behand¬
lung v . Hühneraugen , Nägeln ufw.
durch Fra « G. Ungerer, staatl .
gepr. , Westliche 35, „Gold. Adler",
Fernsprecher 3268 . (20918

Quicklebendig
ist der Säugling bei Pauly ' » Nähr -
speise , die er mit Zufriedenheit
genießt und so leicht verdaut . Keine
Klagen hat man mit dem Jungen ,
kerngesund ist er. Auch ihrem Kinde
die bewährte Pauly 's Nährspeise
aus dem Reformhaus Eden, West¬
liche 28 . (20919

Werkzeugmaschine », Werkzeuge
Eiber & • Sauter , Stuttgart ■0 .,
Schubartftr . 16 , Ruf 41497 . (*

Unterricht
Nachhilfe - Unterricht (20696

in Englisch und Mathematik für
Schüler der Oberschule Kl. I ge¬
sucht . Frdr . Keck, Kallhardtstraße 3.

Prv . - Musikschule Fr . Schraftt
Schelmenturmstr. 9 (gegr. 1916 ) er-
teilt gründlichen Violiuunterricht .C

Wer kann Hildaschülerin 5 . KI.
Nachh . i . Math , geb . ? Ang. M 420 .

ki anzösisdi ! Nachhilfestunden,
lleberfetzungeu, Konversation, ein-
zeln oder Zirkel, in und außer dem
Hause. Jenny Roenelt , Ärlinger -
straße Nr . 70.

verloren usw .
Verloren braunerLedergeldbeutel .

Abzugeben gegen gute Belohnung
im Kontor des Pforzh . Anzeigers.

Verloren Schlüsselbund
"
mitfünf

Schlüsseln . Gegen Belohnung abzu-
goben Enzstr. 17, II , bei Gerwig.

Verloren silberne Damenuhr in
schwarz . Lederband am Donners¬
tag , Südstadt . Abzugeben gegen
Belohnung Kreuzstr. 3 , III , rechts.

Am 10. 1. 43 wurde zwischen 20 und
20.30 Uhr auf d. Treppe des Bahn -
Hofs Rotenbach/Enz ein Photo¬
apparat , Marke Rolleicord, in brau¬
nem Lederetui stehen lassen . Der
ehrliche Finder wird gebeten, die -
sen gegen Belohnung bei d . Bahn-
vermaltung Rotenbach oder Neuen-
bürg oder auf d. Fundbüro Pforz .
heim , Bahnhosskraße, abzugeben.

Vermißt goldene Damenarmband¬
uhr mit Brillanten , in Platin ge¬
faßt , wertvolles Andeukenstück . Ab -
zugeben gegen gute Belohnung auf
dem Fundbüro d . Polizeidirektion .

Verloren wollener Schal von der
Dillsteiner Straße bis Lammstraße.
Abzugeben gegen Belohnung auf
deni Fundbüro .

Verloren dunkelbrauner Leder-
geldbeutel (Mittelstadt ) am Freitag
nachmittag. Abzugeben gegen gute
Belohnung auf dem Fundbüro .

ffauf' 6«fudie
6-nun -Flobert

gesucht . Angebote
unter M 21018
an den Verlag .

Tanfche gebrauchte
graue Kletter¬
weste , Größe 42 ,
geg . Küch.-Waage,
ebenso neues Heiz -
kiffen , 110 B„ ge -
gen ebensolches v.

Aktentasche liegen gelassen 220 Volt . Alfons
in Br . Beckh. Bitte geg . Belohnung iRonellenfitfch, Er -
abzugeben Bayernstr . 7, 3 Tr., r - Isinger Str . 47.

Zugelaufen rotbrauner Jagdhund
(Kreuzung) . Abzuholen gegen Ein-
rückungsgebühr und Futtergrld in
Würm, Hauptstraße 5.

Knabenfahrrad ,
wenn auch nur d.
Räder , mögl. mit
Gummi , zu kauf,
gesucht . Angebote
unter M 435 . *

Staubsauger
Wechselstrom , 220
Volt, gef. Angeb.
unter L 831 . *

Tisch, 2 Stühle
Nachtt. u. Wasch¬
tisch , wenn auch
älter , gesucht . An¬
gebote u . B 628
an den Verlag . *
Gebe, Knaben¬

fahrrad zu kaufen
ges . , evtl, gegen
Wipproller z . tau¬
schen. Angebote u.
L 627 a . d . Verl .*

kansges . : Bücher¬
schrank , schw., schö¬
nes Stück . Gefl.
Angeb. M 633. *
Akkordeon (Kla-
viertasten) zu kau -
fen gesucht , evtl .
Tausch m . Schreib.
Maschine . Angeb.
unter I 638 . *

Federbetten ,
Waschgarnit., Tep¬
pichläufer, Bett -
Vorlagen, Wecker¬
uhr zu kaufen ges.
Angebote unt . H
502 an d. Verlag
dieses Blattes . *

Mantel
für jg . Mädchen,
Gr . 42—44 z. kau -
fen gesucht . Auge,
bote unter L 617
an den Verlag . *

Damenmantel
gut erhalten , Gr .
43—45, zu kaufen
gesucht . Angebote
u . E 614 an den
Verlag ds. Bl.

Gleichstrom -
Motor

220 V ., 2800 Ton-
ren , sucht Pektin -
Fabrik Neuenbürg
(Württb .) . (20328
Weiße» Brautkleid
Gr . 44 , zu kaufen
gesucht . Angebote
unter H 490 . *

Gnterh . Radio ,
Wechselstrom , zu
kaufen ges . Ang.
unter B 491. *

Zu oerhauf«n
1 P . gnterh . H.»
Rohrstiesel, Größe
39/40 , 25 .- , neue
Puppe 15 .- zu
verkaufen Oestliche
Nr . 67 , II , r.
Damen -Skianzug
Gr. 44/46, neuw.,
s. 50 Mk . zu ver.
kaufen oder gegen
Damenrohrstiefel,
Gr . 40/41, zu tau¬
schen. Angeb. unt .
L 492 a . d . V. '
2 Stück gebrauchte
eiserne Oefen zu
15 Mk . je Stück

hat abzugeben
Friedrich Knecht ,

Blechnerei und
Installation ,

Barfüßergasse 14.

Zuv«rtauskh«n
1 P . »enw. Herr.»
Schnhe gegen ein
Paar leichte H .-
Schuhe, Gr . 43, z .
tauschen. Angeb.
unter L 415 . *

Kinderschuhe
Gr . 22 und 24 , 1
Paar Ueberschuhe ,
lang , Gr . 32, geg .
1 P . Damenrohr ,
stiefel, Gr . 38/39,
o . D .-Sportsch. z .
tsch. Ang. M 636 .
1 P . braune H.»

Halbschuhe , Größe
42, neuw., gegen
ebensolch . Herren-
anzug , Gr . 168, z .
tauschen ges . Zu
erfragen unt . Nr .
689 im Verlag . *

Gute
Chaiselongue

gegen Stör oder
Betteppid; o . Mö¬
belst . zu vertausch.
Ang. n . M 615 . *

Tausch ! Ges . mod .
Herren- u . Damen-
Armbanduhr ; ge-
boten : 1 P . neue
Reitstiefel , Gr . 40 ,
od. eich . Standuhr
mit Gewichten, o .
Rodelschlitten, 2-
sitzer, lenkb . (Nor¬
weger) . Angebote
unter M 20950 an
den Verlag .

Skistiefel
sehr gut erhalten ,
Gr . 42, geg . Gr .
44/45 zu tauschen
gesucht , daselbst ist
neuer Gasherd zu
verkaufen, Preis
40.- Mk.

' Birken,
feld, geppelinstr .
Nr . 12, part .
Staubsauger , 220
Volt , 135 .- , gegen
Neuwert. Damen-
skianzug, Gr. 42
bis 44 , zu tausch ,
ges . Ang . L 414 .»

Förster-Anzug
Gr . 1.66 , zu tau .
scheu geg . Radio ,
Gleichstrom , 220
Volt . Nothacker ,
Unt . Jspr . -Str . 10.

fUmfhtftfer
Ufa - Theater
2 . Woche verlängert bis Montag !
Täglich 2.30 , 5 .00 und 7 .30 Uhr :
Der große Tobis -Film „Der große
Schatten* . mit Heinrich George
Heidemarie Hatheyer, Will Quad-
flieg, Marina von Dietmay ufw.
An der Kamera der Pforzheimer
Richard Angst. Kulturfilm : Herbst-
lied. Die Deutsch « Wochenschau nach
dem Hauptfilm . Vorverkauf Sams¬
tag und Sonntag vormittag 11 bis
bis 12.00 Uhr.

L.IIl - l. lehtspiele
2 .40, 5 .05, 7 .30 : „Ein Zug fährt
ab*, mit Leny Marenbach, Ferd
Marian , Lucie Englisch , Georg Ale¬
xander. Das neue Bavarialustspiel
Um die verzwickten und amüsanten
Folgen eines abenteuerlichen Reise
flirts . Kulturfilm : „Salmo, di« Fo¬
relle*. - Wochenschau vor d . Haupt¬
film . Jugendliche nicht zugelassen
Vorverkauf Samstag 11—12, Sonn
tag 10.30—12 Uhr.

Modernes Theater Ruf 6925 .
2. Woche! „So ei« Früchtchen!* Ein
Lustspiel, das alle Sorgen verges.
sen läßt , mit Fita Benkhoff, Paul
Hörbiger, Lucie Englisch . - Kultur -
film : Fahrend « Stadt . - Bor dem
Hauptfilm : Deutsch « Wochenschau
Täglich: 2.30, 5.00, 7.30. Jugend¬
liche ab 14 Jahr « zugelaffen. Vor¬
verkauf für Samstag und Sonntag
an der Tageskasse .

Sladttkealer
Samstag , 16. Jan . 19.30—22 Uhr :
„Madame Butterfly * , Oper von
Puccini . (3 . Vorst, der Samstag -
Gruppe III in KdF. und Freiverk .)

Soontag , 17. Jan ., 15—17.30 Uhr :
Zum letzten Male ! „Michael Kra¬
mer*, Drama von G . Hauptmann .
(Geschlossene Vorstellung, kein Frei ,
verkauf.) — 19—21 .30 Uhr : „EU -
via*, Operette von Nico Dostal.
(Freiverkauf .)

Montags 18. Jan . ,
^

19.30 bis 22 Uhr :
„Madame Butterfly *, Oper von
Puccini . (9. Montag -A -Miete und
Freioerkauf .)

Deronftaltungen

Radfahren jetzt ? Oh, ja ! Sogar
Radball , Radpolo, Kunstfahren und
Komik sind zu sehen heute abend
19.30 Uhr, im Städt . Saalbau .

veremv - Knzei - en

Reichswerk Buch und Volk
Bortragr - und Lesever«!» e. 35.,
vorm. Kaufm . Verein Pforzheim .
Zur Dichterlesung des NS -Lehrer-
bundes im Stadttheater , Sonntag ,
17. Jan ., vorm. 10.30 Uhr, Epre -
cher : Dr . h . c , Hermann Burte ,
sind unsere Mitglieder eingeladen.
Zahlreichen Besuch erwartet

Der Vorstand.
Turn - Vereln 1880 ( e . V . )
Pforzheim - Brötzingen
Am Samstag , den 23 . Januar 1943 ,
abends 8 Uhr, findet im Neben¬
zimmer des Gasthauses zum Anker
unsere Hauptversammlung statt .
Tagesordnung : 1 . Geschäftsberichte,
Entlastung , Haushaltyoranschlag,
Verschiedenes . 2. Ehrung lsngjäh -
riger Mitglieder . 3. Vorführung
einiger Sportfilme . — Anträge sind
schriftlich an die Verwaltung zu
richten. Zahlreiche Beteiligung er-
wartet . Der Vereinssührer .

Gartenbauverein Pforzheim
Fachgruppe Obstbau. - Einladung
zur Hauptversammlung am Sonn -
tag , 17 . Jan ., nachm . 2 Uhr , in
Ketterers Braustübl . Tätigkeits - u.
Rechenschaftsbericht, Anträge . Die
Ausgabe der Mitgliedsausweise
wird fortgesetzt . Edelreiservermitt¬
lung , Biohum-Bestellung.

Der Vorstand.
Kleingärtner
der Stadtgrnppe Pforzheim.
Beachtet Rundfunk am Sonntag ,
den 17. Januar , von . 6.45—7 Uhr,
betr . Samenabgabe. Bestellungen
für Setzlinge bis spätestens Ende
Januar schriftlich bei der Geschäfts-
stelle , Oestliche 65, oder beim Be¬
zirksleiter melden. -

Der Stadtgrnppenleiter .

6 o ft ft a t f c n

Hansa - Hotel Samstag und Sonn¬
tag : Familien -Konzert. (»

Palast - Kaffee
Heute Samstag u . morgen Sonntag
ab 19.30 Uhr und morgen nach-'
mitt . ab 15.30 Uhr : Künstlerkonzert.

öemistbt « fin ) ti | ( n

Zugelass . Steuerberater zur Erle¬
digung der Buchführung für größ.
Einzelhandel-Geschäft gesucht . An¬
gebote unter M 496 an d . Verlag .*

Welcher vom Finanzamt zugel .
Berater Hilst bei Abfchlußarb. in
Handw . Betrieb ? Ang. M 20942 . *

Metzgerei - Filiale od . Gasthof
zu pachten ges . Angeb. u . B 643 .»

Elektro - Aufzug , wer repariert
solchen ? Pektinsabril Neuenbürg
(Württemberg ) . (20329

Stanzarbeit i Massenartikel für
Exzenterpressen mit Vorschub sowie
Fußpreffen können lausend ausge-
fuhrt werden. Ang. unter Nr . 103 .*

Kegeljunge f. Mittw. abd. ( etwa
2 Std .) gesucht . Saalbaugaststätten .

Grundstück zu pachten oder zu
kaufen gesucht zw . Bohrain u. Was-
serturm . Angebote unter L 434 . *

Sdimndtioiutn

Versiiber - u. Oxidierarbeiten
(Anhänger ) an zugel. Hilssgeschäft
laufend ^ zu vergeben. Angebote un.
ter H 20688 an den Verlag.

Meter - Ketten in Panzer, An¬
ker, S . Panzer , Kordel, Garibaldi ,
Franzosenketten und Faffonmuster-
ketten, Kolliers und Armbänder , in
unecht oder Silber , fertig und
halbfertig , auch ohne Federringe ,
gegen Kaffe zu kaufen gesucht . An¬
gebote unter Nr . 42266 .

Lager - Posten in Schmuckw .
aller Art und losen Steinen gegen
sofortige Kaffe zu kaufen gesucht .
Angebote unter M 20700 .

35 Kar . = 5 st . bras , Smaragde
je RM 72 .— pr . Kt. , 300 Karat —
82 weiße Opale, je RM 12.— p. Kt.
abzugeben. Angebote unt . K 20951 .'

Welche Presserei übernimmt !
Pressungen für Armbänder in Ei !
der ? Angebote unter K 20927 .

1 Sonntag vormittags 1&30
Bes jtoäen Erloljes vegen nochmols!

Frtihvorstellung
mit dem Expedttionsfilm

db &cfiungeC -
§ efkeintnfo &e

Der erste Film über die Geheim«
' nisse Angkors und die Tierwelt

des indochinesischen Dschungels

Vorher : Die deutsche Wochenschau

I Vorverkauf : Samstag von 11.00 bi*
F 12.00 und an der Tageskasse ab 3.00 ^

jXend
eriSibt ^ Uia-Thenier

Nochmals
der groBo KiiUurfilmerlolq 1

Sondervorstellg. Sonntag10.30
Eine Schneeschuhfahri in die ver¬
schneite Wunder well d . Dolomiten

Außerdem ein interessanter
Kulturfilm und die neue

Deutsche Wochenschau
Jugendliche zugelassen - Ermäß.
Preise - Vorverk. a . d. Tageskasse

LILI-LICHTSPIELE

NS Frauenschaft
Deutsches Frauenwerk
Abt . Volkswirtschaft -
Hauswirtschaft

Ab sofort beginnen die

Tläfi- und
ßantefflei 'Hur&e
in der Nähberatung des Deutschen
Frauenwerkes - Gyxnnasiumstr. 15.
Anmeldungen und Näheres
Donnerstag von 15—17 Uhr in der
Gasberatungsstelle , Nonnenmühl¬
gasse 6.

H3LEHHE8BDND
'

PF ORZHE IM
Dr. phll . h . c.

J -Cermann <Burte
spricht am Sonntag, den 17. Januar

10.30 Uhr, im Stadiheatei
Thema :

Die europäischeSendung
der deutschen Dichtung
Musik. Einleitung: 1 Salz aus dem
Klavierquinlelf in f rnoll von Cäsar
Frank . Ausführende : Kapellmeister
H. Oldenburger (Klavier) und das
Slreichquartet desstädi . Orchesters

Eintritt frei !

Bis Bevölkerung ist herzlich emjeladen .

Wir besuchen die Dichter¬
stunde unseres Vorstands - u.

Ehrenmitglieds
Hermann Burte

DEUTSCHER SPRACHVEREIN

DAMENMODEN
Ecke Metzger- u. Blumenstr.

Wohlschmeckend t
Kehömmlich !

Pflanzensaft -
Mischgetränk
V, Flasche 1 .20
Feiner , naturreiner

Tomatensaft
V» Flasche - .70
Feiner / naturreiner

Möhrensaft
V, Flasche - .65

Bolksbank
Pforzheim
«. D . m . b. H.

Merheim . Zrrrennerstr . 27
bisher Deroerbebank

GarantietrapitalknitDefevvsn
DM rZissrs -

Epar - und Depositengelder
DM . ? ?S94ök .-

Erwlrb ein Svarbuch bei uns !
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